
Die Stiftung Schweizer Sport-
hilfe und Hauptsponsor Credit
Suisse zeichnen seit 1981 jun-
ge Sportlerinnen und Sportler
in den Kategorien «Beste Nach-
wuchsathletin», «Bester Nach-
wuchsathlet» und «Bestes
Nachwuchsteam» aus. Für her-
ausragende Verbandsarbeit im
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Crédit Suisse Juniors Awards für Bettina Schmid

NACHWUCHS-AUSZEICHNUNG
FÜR BIKERIN BETTINA SCHMID
Die Mountainbikerin Bettina Schmid wurde zusammen
mit Daniel Hubmann (OL) und der U17-Fussball-Auswahl
auf Schloss Lenzburg für ihre Leistungen mit den Credit
Suisse Juniors Awards ausgezeichnet. Der Eishockey-Ver-
band verdiente sich für seine erfolgreiche Nachwuchsar-
beit den Sonderpreis.

André Glauser
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Bettina Schmid
erhielt die Aus-
zeichnung von
Thomas Frisch-
knecht übe-
rreicht..



Juniorenbereich steht zudem
ein Sonderpreis bereit. Der
Grossteil der diesjährigen
Preissumme von 70 000 Fran-
ken geht an die Verbände der
ausgezeichneten Athleten für
die Umsetzung ausgewählter
Projekte in der Nachwuchsför-
derung (siehe Kasten). Aber
auch Bettina Schmid und Da-
niel Hubmann gehen nicht
leer aus – sie erhalten je 2'500
Franken als Motivationsbei-
trag.

WÜRDIGE NACHFOLGER
Schmid und Hubmann sind
würdige Nachfolger von Frän-
zi Aufdenblatten (Ski) und
Sven Riederer (Triathlon). Mit
der 17-jährigen Bettina
Schmid gewann an der Moun-
tainbike-EM 2002 in Zürich
erstmals eine Schweizerin
Gold. Dabei hatte sie eine Wo-
che zuvor an den Schweizer
Meisterschaften noch einen
Kreislaufkollaps erlitten. «Es
war ein völlig unerwarteter
Sieg», erinnert sich Schmid.
«Ich hatte keinen einzigen Ge-
danken daran verschwendet,
ganz zuoberst auf dem Podest
zu stehen. Umso grösser war
dann das Glücksgefühl.»

«BIN SEHR, SEHR STOLZ»
Dass sie nun in einer Reihe

steht mit Nicola Spirig und So-
phie Lamon (Siegerinnen
2000), Flavia Rigamonti (1997)
und Anita Weyermann (1994),
macht Bettina Schmid «sehr,
sehr stolz. Die Auszeichnung
gibt mir viel Kraft, in Zukunft
weiter Grosses zu leisten.»
Auch für Daniel Hubmann ist
es eine «riesige Ehre», diese

nationale Wahl zu gewinnen.
«Der WM-Titel war eigentlich
schon Lohn genug, die Aus-
zeichnung bestätigt aber,dass
meine Leistung in der ganzen
Schweiz anerkannt wird.»

AUF SCHLOSS LENZBURG
Die Verleihung der 22. Credit
Suisse Juniors Awards fand im

Kreis von Persönlichkeiten aus
Sport, Politik und Wirtschaft
sowie den Donatoren der
Sporthilfe statt. Schloss Lenz-
burg bildete dabei zum drit-
ten Mal den würdigen Rah-
men für die bedeutendste
Auszeichnung junger Nach-
wuchsathletinnen und -athle-
ten in der Schweiz.

ZWECKGEBUNDENE
BEITRÄGE
Die zweckgebundene Unter-
stützung ist seit der ersten
Auszeichnung 1981 ein zen-
traler Bestandteil der Credit
Suisse Juniors Awards. 65 000
Franken der diesjährigen
Preissumme von total 70 000
Franken erhalten die Verbän-
de für ausgewählte Projekte,
die sie dem Sporthilfe-Förde-
rungsausschuss bis Mitte März
zur Überprüfung einreichen
mussten. «Wir freuen uns, mit
dem Preisgeld die Verbände in
der Realisierung wichtiger
Nachwuchsprojekte zu unter-
stützen», erklärt Urs Wyss, Lei-
ter Sponsorship Services der
Credit Suisse.Swiss Cycling
will im Rahmen von speziellen
Trainings-Wochenenden die
Junioren an die Anforderun-
gen bei der MTB-Elite heran-
führen.

«Den Verstand 
walten lassen»

Bettina Schmid, Erfolg moti-
viert und ruft nach Wieder-
holung. Wie gehen Sie damit
um?
Bettina Schmid: «Als junge
Sportlerin möchte man mög-
lichst rasch an die Spitze. Aber:
Es gibt unzählige Beispiele von
Juniorinnen und Junioren, die
verheizt worden sind und im Ak-
tivalter nicht mehr mithalten
konnten. Ich stehe vor dem Pro-
blem,dass es bei den Mountain-
bikerinnen keine U23-Kategorie
gibt. Das setzt Geduld voraus–

bei mir, meinem Umfeld und
auch bei den Medien.»

Was ist in diesem Span-
nungsfeld wichtig?
Schmid:«Der Verstand.Nicht nur
der Wille soll bestimmen. Lang-
fristigkeit ist gefragt. Ich habe
das Glück, weder vom Trainer,
noch von der Familie Druck auf-
erlegt zu bekommen.»

Im vergangenen Winter
machten Ihnen gesundheit-
liche Probleme zu schaffen.
Schmid: «Eine Viruserkrankung
und Knieprobleme machten mir
psychisch zu schaffen. Doch
grundsätzlich haben auch sol-

che Phasen ihr Gutes. Davon
kann ich profitieren und lernen,
mit solchen Rückschlägen um-
zugehen. Nur sollten Tiefs nicht
zu lange anhalten…»

Wie sehen Sie ihre weitere
Karriere?
Schmid: «Ein Ziel ist nötig. Und
ein solches Ziel sollte möglichst
direkt angesteuert werden, wie
dies auch für den Beruf oder die
Familie gilt. Für mich könnten
die Olympischen Spiele 2008 in
Peking ein solches Ziel sein. In
meinem Hinterkopf ist dieser
Traum ganz tief verankert.»
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Die Glaubwürdigkeit des Spit-
zensports und das Vertrauen
der Öffentlichkeit in die auf in-
ternationalem Niveau er-
brachten sportlichen Leistun-
gen haben unter zahlreichen
spektakulären Dopingfällen in
den letzten Jahren deutlich
gelitten. Dies betrifft – wegen
der Problematik um die An-
wendung und den Nachweis
von Erythropoietin (EPO) – vor
allem die Ausdauersportar-
ten. Das Sportwissenschaftli-
che Institut (SWI) des Bundes-
amtes für Sport in Magglingen
sowie das Laboratoire suisse
d’analyse du dopage in Lau-
sanne (LAD) führen in Zusam-
menarbeit mit 20 ausgewähl-
ten Schweizer Ausdauersport-
lerinnen und Ausdauersport-
lern, die auf nationaler oder
internationaler Ebene in ihrer
Sportart bekannt sind, eine
langfristige Studie bis ins Jahr
2004 durch. Mit dieser Studie
soll gezeigt werden, dass es
möglich ist, Weltklasseniveau
auch ohne Doping zu errei-
chen.

URIN- UND BLUTPROBEN
Der Nachweis einiger Do-
pingsubstanzen, die ähnlich
strukturiert sind wie körperei-
gene Hormone und vielfach
schnell abgebaut werden
(Halbwertszeit Von nur weni-

gen Stunden),ist allei mit Do-
pingkontrollen mittels Urin-
proben teilweise schwierig. In
der aktuellen Studie wird da-
her gleichzeitig auch von ei-
ner anderen, ergänzenden
Möglichkeit Gebrauch ge-
macht:viermal pro Jahr erfolgt
in regelmässigen Abständen
eine Urinprobe und gleichzei-
tig eine Blutentnahme zur Er-
fassung charakteristischer Pa-
rameter. Diese Termine wer-
den mit den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern frühzeitig
abgesprochen und entspre-
chen gewissermassen einer
medizinischen Überwachung,
wie sie bereits seit einigen
Jahren durch den internatio-
nalen Radsport (UCI) durchge-

führt wird. Ziel ist, natürliche
Schwankungen wichtiger Pa-
rameter (z.B. Hämatokrit, Hä-
moglobin oder Retikulozyten)
zu bestimmen, um damit Hin-
weise auf mögliche Leistungs-
manipulationen zum Beispiel
mit EPO zu erhalten.Die Erfas-
sung charakteristischer Labor-
werte hat darüber hinaus zum
Ziel, einerseits die einzelnen
Parameter der Athletinnen
und Athleten in Abhängigkeit
ihres Trainingszustands im
Verlaufe der Saison zu verglei-
chen und andererseits den
Vergleich zwischen verschie-
denen Sportlerinnen und
Sportlern zu ermöglichen.

KEINE DIREKTEN
SANKTIONEN

Sollten während dieser län-
gerfristig angelegten medizi-
nischen Beobachtung bei den
im Rahmen der Studie statt-
findenden angekündigten
Blut- und Urinproben abnor-
me Laborwerte auf den Ge-
brauch verbotener Substan-
zen schliessen lassen, führt
dies nicht zu einer Sanktionie-
rung, hingegen zum Aus-
schluss aus der Studie.Zusätz-
lich zu den angekündigten
Blut- und Urinuntersuchun-
gen finden in Übereinkunft
mit der Fachkommission für
Doping-Bekämpfung aber
auch mehrere unangekündig-
te Urinproben statt, deren Er-
gebnisse mit in das Projekt
eingehen, die aber ansonsten
wie ganz gewöhnliche Do-
pingkontrollen gehandhabt
werden.Wird bei einer offiziel-
len Dopingkontrolle, die im
Zeitraum der Studie stattfin-
det,ein positives Resultat fest-
gestellt,so wird dies den gülti-

gen Reglementen entspre-
chend geahndet.

ATHLETENPASS SORGT FÜR
TRANSPARENZ
Jede Athletin und jeder Athlet
erhält einen Pass,ähnlich dem
von der World Anti-Doping
Agency (WADA)ausgestellten
Athletenpass, in den alle Un-
tersuchungen bzw.Kontrollen
eingetragen werden – sowohl
die medizinischen Kontrollen,
die im Rahmen des Projektes
erfolgen, als auch die mögli-
cherweise im Zusammenhang
mit Wettkämpfen oder «on
the spot» stattfindenden Do-
pingkontrollen. Diesen Pass
können die Sportlerinnen und
Sportler beispielsweise poten-
tiellen Sponsoren oder den
Medien vorlegen, um zu zei-
gen, dass ihre Sportlichen Lei-
stungen regelmässig medizi-
nisch überprüft werden.
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Im Projekt «Doping freier Spitzensport» stellen sich 20 aus-
gewählte Schweizer Ausdauersportler/-innen in einer Stu-
die über zwei Jahre zur Verfügung, um zu beweisen, dass
Weltklasseleistungen auch ohne Doping möglich sind. Sie
akzeptieren dabei regelmässige und detaillierte Untersu-
chungen inklusive Bluttests.Mit dabei im Projekt sind auch
vier Radsportler.

Simone Bader

Radsportler dabei im Projekt «Doping freier Spitzensport»

WELTKLASSENIVEAU OHNE DOPING

Leichtathletik: Christian Belz,
André Bucher und Viktor Röth-
lin.
Radsport: Michael Albasini,Mar-
tin Elmiger, Thomas Frisch-
knecht und Christoph Sauser.
Triathlon: Simone Bürli, Sibylle
Matter, Christoph Mauch und
Nicola Spirig.
Ski-Langlauf: Reto Burgermei-
ster, Natascia Leonardi-Cortesi,
Seraina Mischol und Andrea
Senteler.
Orientierungslauf: Thomas Büh-
rer, Martina Fritschy, Vroni Kö-
nig-Salmi, Simone Luder und
Matthias Niggli.

PROJEKT

Thomas Frischknecht im Pro-
jekt «Dopingfreier Spitzen-
sport» dabei.-



Die Nachfrage zur lokalen
Organisation einer Regio-
nalausscheidung im Credit
Suisse Kilometer Test 2003
hat speziell in der Roman-
die stark zugenommen.
Den jungen Herren der
Jahrgänge 1985 bis 1988
bieten sich in den Monaten
April bis Juni 20 Startgele-
genheiten. Die Halbfinals
Anfang Juli entscheiden,
wer in die Finalwoche auf
der Offenen Rennbahn
Zürich-Oerlikon einrücken
darf.

Immer wieder sind im «Talent-
wettbewerb» der 15 – 18-
jährigen grosse Namen ent-
deckt worden. Xaver Kur-
mann, Urs Freuler, Beat Zberg,
Patrik Merk und Fabian Can-

cellara, um nur einige zu nen-
nen. Die Nachfrage bei den
«jungen Herren» ist unvermin-
dert gross, was man leider bei
den «Damen» nicht behaup-
ten kann. Dieser Umstand hat
erneut dazu geführt, dass in
diesem Jahr die Damen pau-
sieren müssen. Erfreulich da-
gegen sind die weiter zuneh-
menden Aktivitäten in der Ro-
mandie.

«KIDS ON WHEELS» FÜR DIE
GANZ JUNGEN
Mit den eintägigen Camps für
jeweils 25 Kids im Alter von 10
bis 14 Jahren legen die Leiter
um Urs Freuler einen wichti-
gen und anerkannten Grund-
stein in der Jugendarbeit. Die
spielerische Vermittlung der
«Faszination Radsport» ge-

lingt denn auch in den Camps
hervorragend. An den für die
mitorganisierenden Vereine
kostenlosen Tagen ist für Per-

sonal und Material weitge-
hend gesorgt.

www.kidsonwheels.ch
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Crédit Suisse Kilometertest - Projekt der Nachwuchsförderung

STARKE NACHFRAGE FÜR 2003
Regionaltests
26. April: Bütschwil;
03. Mai: Arbon, Bützberg (mit
Kids on Wheels), Reiden
07. Mai: Soyhiéres
10. Mai: Colombier (mit Kids on
Wheels)
11. Mai: Martigny (mit Kids on
Wheels)
14. Mai: Saignelégier
17. Mai: Porrentruy, Davos
18. Mai: Niederuzwil (mit Kids
on Wheels)
24.Mai:Kappelen/Lyss,Estavay-
er-le-Lac, Schleitheim (mit Kids
on Wheels)
25. Mai: Muhen (mit Kids on
Wheels)
11. Juni: Biasca  (gleichzeitig
Halbfinal Süd)

14. Juni: Wittnau (mit Kids on
Wheels),Thun
15. Juni: Rothenburg
19. Juni: Altdorf

Halbfinal West
28.Jun:Kappelen/Lyss (mit Kids
on Wheels)

Halbfinal Ost
06. Juli: Dielsdorf (mit Kids on
Wheels)

Finalwoche
31. Juli - 5. August Offene Renn-
bahn Zürich-Oerlikon

Final Credit Suisse Kilometer-Test
2003 
05. August: Offene Rennbahn
Zürich-Oerlikon

Sport und Tabakkonsum –
Gegensätze, die sich nicht
anziehen, sondern aussch-
liessen. Das Bundesamt für
Gesundheit, das Bundes-
amt für Sport und Swiss
Olympic fördern deshalb
mit der nationalen Kampa-
gne «sport.rauchfrei.» eine
rauchfreie Sportwelt. Der
RMV Mosnang hat sich an
diesem Wettbewerb betei-
ligt - und mit Rang 4 ohne
Qualmen 4'000 Franken ge-
wonnen.

Die Kampagne, welche alle
Schweizer Sportverbände und
deren Vereine dazu aufruft,die
Problematik des Tabakkon-
sums bewusst mitanzugehen,
hat bislang ein breites und po-

sitives Echo gefunden. Bereits
100 Schweizer Sportverbände
und über 1000 Vereine aus
Sportarten aller Art haben ihr
Interesse an tabakfreiem
Sport bekundet und sich an
der Kampagne beteiligt. Sie
mussten sich bereit erklären,
eine Charta für die Förderung
des tabakfreien Sports zu un-
terzeichnen. Mit der Unter-
schrift werden folgende vier
Verpflichtungen eingegan-
gen:

Der Verein sorgt für tabak-
freie Trainings- und Wett-
kampfgelände.
TrainerInnen, LeiterInnen
und Vereinsvorstände neh-
men ihre Vorbildfunktion
wahr.

Der Sportverein verzichtet
auf ein Tabaksponsoring.
Die vom Verein unterzeich-
nete Charta wird veröffent-
licht (z.B. im Vereinsorgan)

MOSNANG UNTER DEN
«SIEGERN»
Verbunden war die Aktion mit
einer Verlosung,für die im Jahr
2002 eine Gewinnsumme von
mehreren tausend  Franken zu
Verfügung stand.Noch vor Be-
kanntgabe der Gewinner wur-
den alle Vereine, die gezogen
worden waren, überprüft. So
auch der RMV Mosnang:unan-
gemeldet erschien ein Vertre-
ter von Swiss Olympic und
stelle den Anwesenden Rad-
ballern ein paar Fragen im Trai-
ning. Tags darauf kam dann

die Meldung, dass der RMV
Mosnang zu den glücklichen
Gewinner gehört. Auf Platz 4
gezogen erhält der RMV
Mosnang 4000.- Fr.in die Klub-
kasse. Die Übergabe des
Schecks erfolgte anlässlich
des U–18 Fussball-Länder-
spiels Schweiz -Italien in Biel
am vergangenen 30. April.

Wettbewerb Nicht-Rauchen

RMV MOSNANG: RAUCHFREI ZU 4000.- FRANKEN
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Wohl nur der Gesamtsieg-- ge-
paart mit Teilerfolgen - könnte
die Organisatoren der Tour de
France noch dazu bewegen,
Phonak trotz bisher wenig
überzeugender Resultate am
19. Mai in den Kreis der 22
Equipen aufzunehmen, die
am 5. Juli zum Saisonhöhe-
punkt antreten dürfen.

Die Konkurrenz für Phonak
mit dem neuen Captain Alex
Zülle ist freilich gross,obschon
der frühere Sieger der Tour de
Suisse (1998) und des Giro d'I-
talia (2000) Stefano Garzelli
sowie Gilberto Simoni, eben-
falls früherer Giro-Sieger, am
Montag forfait erklärten. Mit
den Italienern Dario Frigo und
dem Vuelta-Sieger Aitor Gonz-
alez (Sp) starten zwei andere
starke Fahrer, die ab dem 10.
Mai den Gesamtsieg im Giro
anvisieren werden. Zu diesem
Trio gesellt sich der Lüttich-
Bastogne-Lüttich-Gewinner
Tyler Hamilton (USA), im Vor-
jahr Gesamtzweiter des Giro.
Frigo gewann die Tour de Ro-
mandie schon 2001 und 2002
und könnte als erster Fahrer
den Hattrick schaffen.

Der bald 35-jährige Zülle hat
sich seit dem Wechsel zu Pho-
nak vor gut einem Monat in-
tensiv auf die Tour de Roman-
die vorbereitet. In seiner
Glanzzeit Mitte der Neunzi-
gerjahre hätte der Ostschwei-
zer als Spezialist für kürzere
Rundfahrten die Konkurrenz
wohl spielend in die Schran-
ken gewiesen. Mit wenigen
Renntagen in den Beinen,
kaum Resultaten von Bedeu-
tung in dieser Saison und dem
Erwartungsdruck wird es dem
St. Galler aber nicht leicht fal-
len, in der Westschweiz erst-
mals zu reüssieren.

Zeit für Korrekturen gibt es in
den sechs Tagen kaum. Dies
musste Zülle vor einem Jahr
erfahren,als er in der 1.Etappe
gestürzt war und Frigo trotz
einem bemerkenswerten Fi-
nale nicht mehr abfangen
konnte. Die vier Etappen mit
Massenstart werden auch
heuer von Hektik geprägt
sein.An Phonak wird es liegen,

das Rennen auf dem coupier-
ten Gelände zu kontrollieren.
Verbündete werden sich
kaum finden lassen,zumal vier
der fünf Equipen, die mit Pho-
nak um die vier noch freien
Startplätze an der Tour de
France buhlen, mit von der
Partie sind.

STARKER SCHWEIZER
START

Drei Schweizer waren nach
dem Prolog der Tour de Ro-
mandie an der Spitze. Im Alter
von 22 Jahren hat Fabian Can-
cellara einen weiteren Schritt
in seiner Laufbahn gemacht.
Der Berner gewann den Pro-
log der 57. Tour de Romandie
in der Genfer Altstadt und war
damit am Dienstag der erste
Träger des Leadertrikots. Mit
Oscar Pereiro (Sp, 4.), Alex Zül-
le (8.),Martin Elmiger (10.),Da-
niel Schnider (12.) und Gonza-
lo Bayarri (Sp, 15.) gelang der
einzigen Schweizer Equipe
der 1.Division eine eindrückli-
che Mannschaftleistung.Andy
Rihs, der Delegierte des Ver-
waltungsrates von Phonak, ist
noch immer überzeugt, dass
sein Team Zugang zur Tour de
France erhalten wird. Bekannt
wird der Entscheid der Tour-
Direktion am 19. Mai.

www.swiss-cycling.ch

57. Tour de Romandie (29. April bis 4. Mai 2003).

LETZTE TOUR-CHANCE
FÜR’S PHONAK-TEAM

Berner Rundfahrt in
Lyss: Erster Saisonsieg
von Jan Brunner

Bei der Berner Rundfahrt in
Lyss hat Jan Brunner seinen
ersten Saisonsieg gefeiert.
Der Dübendorfer entschied
das Rennen der nationalen
Elite nach 140 km im Spurt
eines Sextettes für sich.

Die Vorentscheidung war
schon auf den ersten 1000 m
gefallen, indem sich 19 Fahrer
unmittelbar nach dem Start
vom Feld absetzten.33 km vor
Schluss kam es zur Bildung je-
nes Sextettes, aus dem der
Sieger hervorging.
Im ausgezeichnet besetzten
Rennen der Frauen musste Ni-
cole Brändli nur Olivia Gollan
den Vortritt lassen. Als 2. des
Gold Race und 5. der Flèche
Wallonne führt die Australier-
in zwei hervorragende Resul-
tate in den letzten Weltcu-
prennen in ihrem Leistungs-
ausweis. (Si)

Helmpflicht durch UCI
beschlossen
Eineinhalb Monate nach dem
tödlichen Unfall von Andrej
Kiwilew (Kas) bei Paris - Nizza
hat die Fahrer-Vereinigung
CPA der generellen Helm-
pflicht für Radprofis zuge-
stimmt. Die CPA gab grünes
Licht für ein entsprechendes
Vorhaben des Weltverbandes
UCI. Die Vorschrift soll noch
vor dem Start des Giro d'Italia
am 10. Mai in Kraft treten und
in Zukunft die Risiken gefähr-
licher Verletzungen bei Unfäl-
len verringern. Bisher war das
Tragen eines Helms nur für die
Fahrer unterer Kategorien so-
wie bei Rennen in Belgien vor-
geschrieben. (Si)

Seit Dienstag stehen die
Fahrer der Schweizer Sport-
gruppe Phonak im wichtig-
sten Rennen des Jahres. In
der 57. Tour de Romandie
erhalten Alex Zülle und Co.
die letzte Chance, sich für
die Teilnahme an der Tour
de France zu empfehlen.

Daniel Good / Si

Dienstag, 29. April: Prolog in
Genf (3,4 km). -- Mittwoch, 30.
April: 1. Etappe, Genf - Fleurier
(181 km). -- Donnerstag, 1. Mai:
2. Etappe, Couvet - Lucens (178
km). -- Freitag, 2. Mai: 3. Etappe,
Moudon - Leukerbad (173 km).-
- Samstag, 3. Mai: 4. Etappe,
Monthey - Les Paccots (147 km).
-- Sonntag, 4. Mai: 5. Etappe, Ein-
zelzeitfahren in Lausanne (20,4
km). -- Totaldistanz: 704 km.

TOUR DE ROMANDIE



Christoph Sauser musste Ra-
vanel in der zweiten von sechs
Runden ziehen lassen und be-
endete das Rennen als bester
Schweizer im 2. Rang. Den-
noch zeigte sich der Sigriswi-
ler zufrieden mit seiner Lei-
stung: «Ich bin hier zu Saison-
beginn noch nie so gut klas-
siert gewesen.» Ein entladener
Akku, mit dem sich die Fede-
rung in der Vordergabel
blockieren lässt, zwang den

Olympia-Dritten zudem beim
Bergauffahren zu gemässigter
Gangart.
Nach verhaltenem Start eine
starke zweite Rennhälfte zeig-
te Thomas Frischknecht, der
das Rennen auf dem 4. Rang
hinter dem Belgier Roel Pau-
lissen beendete.«Schwere Bei-
ne zwangen mich auf den er-
sten drei Runden Tempo weg-
zunehmen», erklärte der Feld-
bacher etwas enttäscht, der

ein besseres Resultat erhofft
hatte.
Auch bei den Frauen blieben
die Schweizerinnen im Kampf
um den Sieg chancenlos.
Während Weltmeisterin Gunn
Rita Dahle (No) an der Spitze
unbeirrt ihre Runden fuhr,
musste sich Barbara Blatter bei
Rennmitte nicht nur von der
deutschen Vorjahressiegerin
Sabine Spitz überholen lassen.
Im letzten Umgang zog auch
noch die Rombacherin Petra
Henzi an Blatter vorbei ver-
drängte die Silbermedaillen-
gewinnerin von Sydney auf
den 4. Rang. (Si)

www.swissbikecup.ch
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Auftakt zum Swiss Bike Cup 2003

SCHWEIZER BIKE-ELITE BLIEB
(NOCH) IN LAUERSTELLUNG
Wie im Vorjahr haben auch diesmal die ausländischen Eli-
tefahrer den Auftakt des Swiss Bike Cups dominiert.Mit ei-
nem Start-Ziel-Sieg erreichte Cédric Ravanel (Fr) in Buchs
SG seinen ersten Triumph in der bedeutendsten Schweizer
Rennserie.

6 Veranstaltungen werden die-
ses Jahr im Rahmen des Swiss
Bike Cup ausgetragen. Sämtli-
che Eliterennen verfügen über-
den internationalen Status E1.

26.04. / 27.04. Buchs 
1. Etappe / E1

17.05. /18.05. Perrefitte 
2. Etappe / E1

14.06. / 15.06. Grächen 
3. Etappe / E1

28.06. / 29.06. Arosa 
4. Etappe / E1

16.08. / 17.08. La Chaux-de-Fonds 
5. Etappe / E1

30.08. / 31.08. Gränichen 
6. Etappe / E1 / Finals

Swiss Bike Cup 2003

Radball: Gelungener
Weltcupauftakt für
die Schweiz

Das erste Weltcupturnier der
Radballer im deutschen Baes-
weiler wurde aus der Sicht des
Schweizer Weltmeister-Duos
Paul Looser / Peter Jiricek zu
einem gelungenen Ausflug.
«Wir wollen jedes Spiel ge-
winnen.» – Mit diesem Motto
gingen die amtierenden Rad-
ball-Weltmeister ins erste
wichtige internationale Tur-
nier dieser Saison.Und bereits
die Vorrunde zeigte ein de-
fensiv starkes Schweizerteam.
Das Halbfinal gegen das jun-
ge Team aus Ginsheim (D)
wurde zum Spiel der vielen
Chancen. Doch der Endstand
von 3:2 verdeutlicht einmal
mehr die gute Arbeit in der
Defensive. Paul Looser im Tor
der Winterthurer agierte si-
cher und gab sich keine Blös-
se. Ihm stand Feldspieler Jiri-
cek nichts nach.Einziges Man-
ko im Team war erneut die Of-
fensive. Insbesondere im
Abschluss benötigten sie zu
viele Versuche.«Wir trainieren
zurzeit gezielt daran», erläu-
tert Peter Jiricek den bekann-
ten Umstand. Das Finale ge-
gen Brünn endete nach der
effektiven Spielzeit wie schon
in der Qualifikatonsrunde
ausgeglichen. Damit ging die
Partie für sieben Minuten in
die Verlängerung. Zwar zeig-
ten die Tschechen konditio-
nelle Schwächen, doch blie-
ben sie trotzdem stets torge-
fährlich. Die Routiniers und
Zweitplatzierten des letzten
Gesamtweltcups setzten vier-
zig Sekunden vor Schluss mit
dem sechsten Treffer den
Schlusspunkt zum 6:5-Erfolg.
Zwar erhielten die Winterthu-
rer Sekunden vor Schluss
noch einen Freistoss zuge-
sprochen. Doch es sollte an
diesem langen Wettkampftag
nicht sein. (fr)

Cédric Ravanel (Fr) 
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Rennfahrerhochzeit

Eine Rennfahrer-Hochzeit gibt
es am 17. Mai in Russikon. Der
amtierende Steher-Vizemei-
ster und ehemalige Radquer-
Vizemeister Jan Ramsauer
führt die einstige Juniorinnen-
SM-Dritte Monique Gehriger
zum Traualtar. Freunde des
Paares erhoffen sich jetzt schon
viel Nachwuchs in beiden La-
gern ... (pm)

Unglückliche
Umarmung

Nach dem Erfolg in Lancy um-
armten sich die Siegerin Tatsia-
na Sharakova und ihre Helferin
im UCI-Team, Simone Trafelet,
heftig. Vielleicht sogar zu hef-
tig, wie sich später zeigte. Die
beiden Velos verkeilten sich in-
einander. Trafelet stürzte un-
glücklich und zog sich dabei ei-
nen Schlüsselbeinbruch zu,der
inzwischen operiert worden
ist.Simone glaubt fest daran, in
etwas mehr als einem Monat
wieder in Aktion treten zu kön-
nen - ab dann mit weniger he-
fitgen Umarmungen ... (pm)

Baggenstos hat genug
Trotz der dringend benötigten
Aufforstung des Radquer-Na-
tionalkaders trat mit dem erst
21jährigen Marco Baggenstos
ein hoffnungsvoller Athlet
zurück. Baggenstos wurde
1999 in Eschenbach SG
Schweizer Meister der Junio-
ren. An den nationalen Titel-
kämpfen der Espoirs von 2002
in Stäfa gewann er hinter Michi
Baumgartner die Silbermedail-
le. An der WM-Hauptprobe
1999 der Junioren in Wetzikon
etablierte er sich fast zeitgleich
hinter dem späteren Weltmei-
ster Matt Kelly (USA) als Zwei-
ter. (pm)

Frischi beeindruckte 
in den USA

Thomas Frischknecht beein-
druckte an der Sea Otter Classic
in Kalifornien als Gesamtvierter
und bester Europäer hinter drei
Kanadiern. Da ein US-Boy ganz
vorne fehlte, jubelten eben die
70'000 Fans ihrem Idol Frischi
zu.Weil dieser bis Ende der Sai-
son 2001 in den Diensten des
führenden, amerikanischen
Ritchey-Teams stand, gilt er
längst als «halber» Amerikaner.
Florian Vogel erwies sich als
klar bester Espoirscrack und
schien als Vogel beinahe Flügel
zu bekomen. Seit die beiden
Spitzenathleten unter der Ob-
hut von Ex-Nationalcoch Andy
Seeli für Swisspower fahren,
scheinen sie noch mehr Power
zu demonstrieren. (pm)

Marielle Saner: Im
Einzelteam zur WM-
Medaille

Marielle Saner tourt in der
kommenden Rennsaison als
Einzelfahrerin im Weltcup-Zir-
kus der Downhiller mit. Die
mehrfache Schweizermeisterin
und Nummer vier der Welt-
rangliste fährt künftig für ihr ei-
genes Rennteam «Saner-Oran-
ge-iXS-Switzerland». Nach der
Auflösung ihres früheren Renn-
stalls «Global Racing» ist sie
weiterhin auf Orange-Bikes un-
terwegs und neu durch «iXS»
eingekleidet. Für den techni-
schen Support zählt sie weiter-
hin auf die Dienste des bisheri-
gen Team-Mechanikers Patrick
Griessen. Als Saisonziele nennt
die 26-jährige Grenchnerin re-
gelmässige Podestplätze im
Weltcup und eine Medaille an
den Weltmeisterschaften in Lu-
gano – der Schweizermeisterti-
tel ist die Regel. In der Schweiz
wird sie neben den nationalen
und internationalen Meister-
schaften vor allem an den Läu-
fen des iXS-Downhillcups an-
zutreffen sein.
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Carlo Lafranchi, Super-Na-
tionalcoach der Schweizer
Querfahrer während 32
Jahren, starb 78jährig. Der
Erfolgstrainer galt weit
über die Landesgrenzen
hinaus als geschätzte Per-
sönlichkeit.

Peter Meier

Der gebürtige Urner machte
die Schweiz zur erfolgreich-
sten Quer-Nation. Seine
Schützlinge errangen in die-
ser Zeit an höchsten Titel-
kämpfen 13 Gold-, 16 Silber-
und 18 Bronzemedaillen. Der
fünffache Weltmeister und
zehnfache WM-Medaillenge-
winner Albert Zweifel war das
eigentliche Paradepferd. Ne-
ben dem Rütner kamen aber
zur damaligen Zeit auch Peter
Frischknecht,Hermann Grete-
ner u.a.m. zu grossen WM-Er-
folgen. Einen glorreichen Ab-
schied bereiteten dem uner-
müdlichen Schaffer, Tüftler
und Erfolgsbaumeister Dieter
Runkel und Beat Wabel. Als
der «Quer-General» 1995 in
Eschenbach SG letztmals in
offizieller Mission in Aktion
trat,holte sich der Solothurner
den WM-Titel und Wabel die
WM-Bronzemedaille.

Carlo Lafranchi hätte nach
dem Willen seines Vaters Mu-
siker werden sollen. Obwohl
er tüchtig mit Klarinette und
Trompete übte, verzeichnete
er aber als Dirigent des
Schweizer Radquer-Kaders
bedeutend mehr Erfolg. Dem
aktuellen Quer-Nationaltrai-
ner Stephan Buchs und des-
sen Vorgänger Richard Steiner
stand er als Athletenbetreuer
zur Seite. Sohn Carlo verfehlte

eine WM-Medaille nur knapp.
Der andere Sohn Bruno ist OK-
Präsident des Zürich-Mara-
thon und des Zürcher Silve-
sterlaufs.

Als Radprofi bestritt Carlo
Lafranchi zusammen mit den
grossen Stars Ferdy Kübler
und Hugo Koblet 1952 und
1953 die Tour de France. Die
Tour de Suisse fuhr er neun-
mal zu Ende. Für Weltmeister-
schaften wurde er viermal no-
miniert.Der Urner gewann die
Stausee-Rundfahrt in Kling-
nau und verschiedene Bahn-
prüfungen. 1952 war er Zwei-
ter der Strassenmeisterschaft.
1955 resultierte für ihn das
gleiche Ergebnis an der Züri-
Metzgete.

Lafranchi hatte einen harten
Kern und eine weiche Schale.
Seine Befehle erteilte er meist
generalstabsmässig und wur-
de deshalb auch Radquer-Ge-
neral betitelt. In Einzelge-
sprächen ging er aber auf die
Bedürfnisse und Anliegen der
ihm anvertrauten Fahrer ein
und erwies sich vor allem als
ein hervorragender Motivator.

Zum Tod von Carlo Lafranchi

«QUER-GENERAL» UND
MEDAILLENSCHMIED
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«La Cuisine des Jeunes» hat
sich ganz der Förderung der
jungen Profiköchinnen und
Profiköche verschrieben. Mit
zahlreichen Massnahmen will

«La Cuisine des Jeunes» den
jungen Leuten helfen, sich in
der Branche bekannt zu ma-
chen und etablierte Köche an-
sprechen, die in einem moti-
vierten Nachwuchs die Zu-

kunft der Schweizer Gastrono-
mie sehen.

KOCHWETTBEWERB
Die erste grosse Aktion von
«La Cuisine des Jeunes» ist der
nationale Kochwettbewerb
für junge Köche mit originel-
len Rezeptideen. Die Teilneh-
mer kreieren ihr eigenes Re-
zept mit Schweizer Fleisch
und senden dieses mit einem
Foto ihrer Kreation auf dem of-
fiziellen Wettbewerbsformular
ein. Eine hochkarätige Jury
evaluiert aus allen Einsendun-
gen die vier Finalisten. Wer es

bis ins Finale schafft, kann sei-
ne Kreation vor den Augen der
Jury, der Medien und der Gä-
ste live zubereiten.Die Gewin-
nerin oder der Gewinner
nimmt die Trophäe «La Cuisine
des Jeunes», Bargeld und ein
persönliches Diplom mit nach
Hause und legt einen wichti-
gen Grundstein für die Karrie-
re.

ANMELDUNG
Das Teilnahmepaket für den
Kochwettbewerb kann unter
www.lcdj.ch, bei gastrono-
mie@proviande.ch oder per
Post bei «La Cuisine des Jeu-
nes» Postfach, 3000 Bern 23,
bestellt werden.

INTERNET-PLATTFORM
Drehscheibe aller Informatio-

nen rund um die Nachwuchs-
förderung «La Cuisine des Jeu-
nes» wird die neue Internet-
Site www.lcdj.ch werden, das
attraktive Portal für junge
Kochprofis. Das Angebot der
Site wird vielfältig: nützliche
Informationen rund um das
Thema Kochen, eine kostenlo-
se Stellenvermittlung und
eine ausführliche Linksamm-
lung mit Weiterbildungs- und
Freizeitangeboten für Köche
und Jungunternehmer. Die
Surfer werden sich zudem im
Chat-Forum mit Gleichgesinn-
ten austauschen können. Die
Site befindet sich zur Zeit im
Aufbau und wird laufend er-
weitert.

www.lcdj.ch
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PARTNER
Partner «Schweizer Fleisch» fördert junge Köche

NACHWUCHSFÖRDERUNG MIT
KOCHTOPF UND KELLE
Nachwuchsförderung für junge Profiköche in der Schweiz
hat einen Namen: «La Cuisine des Jeunes». Die Aktion von
«Schweizer Fleisch» lanciert das attraktive Portal
www.lcdj.ch und führt den ersten nationalen Kochwett-
bewerb durch.

Der Bewegungsmangel verur-
sacht Kosten im Gesundheits-
wesen, die in die Milliarden
gehen. Diese Tatsache ist be-
kannt. Auf verschiedenen
Kanälen versuchen verschie-
dene Institutionen im Bewe-
gungs- und Gesundheitswe-
sen, die Inaktiven zur tägli-
chen Bewegung zu motivie-

ren.Die sitzenden Tätigkeiten,
das Benutzen von Liften an-
statt den Treppen oder die
Mobilität via Auto und öffent-
lichem Verkehr bis vor die
Haustür haben zur Folge, dass
viele Menschen sich immer
weniger bewegen und des-
halb häufiger erkranken.

Das Institut für Sozial- und
Präventivmedizin der Univer-
sität Zürich hat aus diesem
Grund einen virtuellen Bewe-
gungs-Coach entwickelt. Das
Programm active-online.ch
richtet sich an Untrainierte
und an Zögerer. Das interakti-
ve Motivationsprogramm
hilft, den Einstieg in ein Leben
mit mehr Bewegung zu fin-
den. Es zeigt auf, mit welchen
einfachen Strategien man sein
Verhalten ändern kann, wie
man mit Hindernissen um-
geht, und wie sich auf einfa-
che Art mehr Bewegung in
den Alltag einbauen lässt. Das
Programm stellt aufgrund des
Bewegungsprofils einer Per-

son individuell abgestimmte
Bewegungsempfehlungen
zusammen. Auf Wunsch mel-
det sich das System regelmäs-
sig per E-Mail zurück und gibt
je nach Motivationslage und
aktuellem Bewegungsverhal-
ten neue Empfehlungen und
Tipps. Die Site wird ergänzt
durch ein Kräftigungspro-
gramm sowie Links zu Infor-
mationen über Unfallverhü-
tung, Gesundheit, Ernährung
und regionalen Bewegungs-
angeboten von «Allez-Hop!».
Bei der Präsentation des Pro-
gramms im Bahnhof Luzern 

www.active-online.ch

Rund ein Drittel der Schweizer Bevölkerung bewegt sich
zu wenig. Mit Blick auf die Kosten im Gesundheitswesen
entsteht aufgrund dieser Tatsache Handlungsbedarf. Ein
neuartiger virtueller Motivations-Coach im Internet er-
gänzt und unterstützt dabei breit gestreute Bewegungs-
kampagnen. Unterstützt wurde das Projekt von Gesund-
heitsförderung Schweiz, dem Bundesamt für Sport, der
Suva, «Allez-Hop!» und von Qualitop.

SUVA-Aktion «viruteller Motivationscoach»

FITNESS-COACH IM INTERNET
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Auf die Mountain Bike Welt-
meisterschaften hin, die im
kommenden September
stattfinden, stellt Ticino Turis-
mo seine neue Sammlung mit
Vorschlägen für Mountain
Bike-Touren vor; angespro-
chen wird in erster Linie ein
dynamisches Publikum, das
einen aktiven und in die Natur
eingetauchten Tourismus vor-
zieht. Die beschriebenen Rou-
ten sind 21, mit je eine Karte,
die all die nötigen Angaben
zuhanden der Sportler ent-
hält. «Il Ticino in Mountain
Bike» entspricht den strategi-
schen Richtlinien zur Wieder-
ankurbelung des Tessiner Tou-
rismus und stellt, auf dynami-
sche und frische Weise eine
Region vor, die ideale Zutritt-
verhältnisse zu Strecken,Infra-
strukturen und zahlreichen
Unterhaltungs-Tätigkeiten im
Freien bietet.

Die Sammlung «Il Ticino in
Mountain Bike» ist in Zusam-
menarbeit mit den lokalen
Tourismusvereinen und mit
der technischen Unterstüt-
zung von Gerd Schierle,
Streckenspezialist, erarbeitet
worden. Jede Karte enthält:
die Beschreibung der Strecke,
die Längenangabe in Kilome-
tern, die Höhenunterschiede,
den ungefähren Zeitbedarf,
Angaben über die techni-
schen und physischen Anfor-
derungen, die empfohlene
Jahreszeit sowie über die pan-
oramischen Reize. Die Vor-
schläge sind in die drei touri-
stischen Destinationen unter-
teilt (Lugano und Mendrisiot-
to, Lago Maggiore und Täler,
Bellinzona und das Obere Tes-
sin).
Es fehlen auch nicht die touri-
stischen Besonderheiten (Kir-

chen, Museen, historische
Denkmäler, usw.), die Moun-
tain-Biker auf ihrem Weg fin-
den werden.Um einer eventu-
ellen Panne unterwegs abhel-
fen zu können, sind auf der
Karte auch die nächsten Fahr-
radmechaniker angegeben.Es
wird ausserdem auf das Ver-
zeichnis der touristischen
Strukturen des Tessins hinge-
wiesen, die von der Stiftung

«Veloland Schweiz» klassifi-
ziert sind; es handelt sich um
Restaurants, Jugendherber-
gen, Campingplätze und Ho-
tels, welche Dienstleistungen
anbieten, die Velofahrer als
unabdingbar erachten und
die es erlauben,auch den Auf-
enthalt «bikergerecht» zu ge-
stalten.

«Il Ticino in Mountain Bike»
kann zum Preis von CHF 10.– /
Euro 7.–  in Deutsch und Itali-
enisch bei Ticino Turismo, Tel.
+41 91 825 70 56 oder e-mail
info@ticino-tourism.ch und
bei den lokalen Verkehrsverei-
nen bezogen werden. Auf
www.ticino-tourism.ch kön-
nen die verschiedenen Karten
abgefragt und heruntergela-
den werden.Ab Ende Mai wird
die englische Version nur auf
Internet abfragbar sein.

www.ticino-tourism.ch

Ticino Turismo stellt seine neue Sammlung «Il Ticino in
Mountain Bike» vor. Diese Sammlung vereint, beschreibt
und schlägt die besten Mountain Bike Strecken des Tessins
vor, damit unsere Region von einem dynamischen und
sportlichen Blickwinkel entdeckt werden kann.

Die Sammlung «Il Ticino in Mo-
untain Bike» begleitet auf ideale
Weise die Mountain-Bike Welt-
meisterschaften;im Rahmen der
Disziplinen derselben stellt die
Marathon eine Neuigkeit dar
und bildet somit eine «Neuheit»
für die zahlreichen Interessier-
ten.Ticino Turismo und die Tele-
visione svizzera di lingua italia-
na (TSI), als Unterstützer der In-
itiative, fördern und verbreiten,
zusammen mit den Organisato-
ren, diese Veranstaltung in der

Schweiz und im Ausland, um ihr
eine ausgezeichnete Deckung
zu gewährleisten und die Wich-
tigkeit dieser viel versprechen-
den Disziplin zu unterstreichen.
Die neue Sammlung dient
ebenfalls als roter Faden für die-
jenigen, die das sportliche An-
gebot unserer Region näher
kennen lernen möchten.

Für die Besucher und diejeni-
gen, die ihren Hotelaufenthalt
für die Weltmeisterschaften vor-

zeitig buchen wollen, steht ein
Pauschalangebot zur Verfü-
gung. Diese Offerte, nebst vor-
teilhaften Preisen, Vergünsti-
gungen für die Benutzung der
öffentlichen Verkehrsmittel und
Ermässigungen auf die Eintritts-
billette, nimmt «Il Ticino in Mo-
untain Bike» ebenfalls auf 

Weitere Informationen bei Lu-
gano Turismo, e-mail info@lu-
gano-tourism.ch, oder 
Tel. +41 91 913 32 32.

Erste Vorboten der MTB-WM im Tessin

Tourensammlung im Tessin

BIKETOUREN DURCH DIE
SCHWEIZER SONNENSTUBE



Aufnahme eines
neuen Vereins
Der Veloclub «Adrenalin Bike
Club La Neuveville» hat das
Gesuch um Aufnahme in
Swiss Cycling Kanton Bern
und in Swiss Cycling gestellt.
Dieses Aufnahmegesuch wird
gemäss Artikel 4.2 der Ver-
bandsstatuten von Swiss Cyc-
ling Kanton Bern im offiziellen
Organ (Swiss Cycling Journal)
publiziert.
Allfällige Einsprache sind der
Verbandsleitung von Swiss
Cycling Kanton Bern, z. H. des
Kantonalpräsidenten Paul
Röthlisberger, Eschenweg 6,
3315 Bätterkinden innert 14
Tagen nach erfolgter Aus-
schreibung einzureichen.

VERBANDSELEITUNG SWISS
CYCLING KANTON BERN
Der Kantonalpräsident:
Paul Röthlisberger
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MITTEILUNGEN
• Ehrenveteran Max Schweg-

ler (Obmann Vereinigung
Schwyz)konnte am 18.4.sei-
nen 70. Geburtstag feiern.
Nachträglich alles Gute.

• Auf der Sternfahrt vom 17.5.
in Biel werden diverse Un-
terlagen für die Ehrungen
abgegeben. Daher erwar-
ten wir,dass alle Vereinigun-
gen vertreten sind. Helfen
Sie mit, dass wir die reali-
stisch gesetzten Ziele auch
erreichen. Dankeschön.

• Wir dürfen eine Spende von
Fr. 50.– von Ungenannt ver-
danken.

• Gute Besserung wünschen
wir Obmann Herbert Notter
Vereinigung Zurzach.

• In Affoltern trauert der ehe-
malige Obmann Arthur Da-
hinden um seine Gattin

Gertrud, die am 24.3. ver-
storben ist. Unser aufrichti-
ges Beileid.

STERNFAHRT 17. MAI BIEL
Willkommen in Biel im schö-
nen Seeland. Wir freuen uns,
die Sternfahrt durchführen zu
können. Biel liegt am Jura-
Südfuss und war letztes Jahr
im Rahmen der Expo.02 Gast-
geber einer Arteplage. Biel als
grösste zweisprachige Stadt
der Schweiz mit gut 50'000
Einwohnern verbindet mit
den zwei Sprachkulturen die
deutsche Schweiz mit der
Suisse romande.Wir möchten,
dass ihr einige frohe und
gemütliche Stunden genies-
sen dürft. 9 Uhr Saalöffnung
Aula Sahligut-Schulhaus Mett-
Biel. 10 Uhr Begrüssung, Fah-
neneinzug, Ansprachen und

Unterhaltung. 11.45 Uhr Pau-
se, Mittagessen. 13.30 Uhr Un-
terhaltung, Rangverkünden
Kegelmeisterschaft. 15.30 Uhr
Schluss. Jetzt sofort anmel-
den.Wir freuen uns,Euch zahl-
reich begrüssen zu dürfen.
Vereinigung Biel-Seeland.

8. KEGELMEISTERSCHAFT
Rangverlesen mit Preisvertei-
lung an der Sternfahrt vom
17.5. in Biel.Dank den Sponso-
ren Willy Hagmann, Hans
Süess, Willi Hofstetter, Bla-
ser/SRB, Victorinox Ibach,
Hakle Reichenburg, NSB Bern,
Silva-Bücher können ca.50 Ga-
ben abgegeben werden, die
persönlich in Empfang zu neh-
men sind. Die Beteiligung
blieb etwas unter den Erwar-
tungen. Prov. Preisberechtigt
sind Damen ab 151 Punkten,

Herren ab 171 Punkten. Die
Obmännerwerden gebeten,
die Preisberechtigten zu be-
nachrichtigen und zum Be-
such der Sternfahrt einzula-
den.

FERIENWOCHE LUNGERN
23.-30. August 2003, Hotel
Löwen.Unser Ziel von 125 Teil-
nehmern haben wir noch
nicht erreicht. Die Obmänner
werden gebeten,nach Interes-
senten Ausschau zu halten
und zur Teilnahme aufzumun-
tern. Die Unterlagen werden
auf der Sternfahrt vom 15.5. in
Biel abgegeben.Bis dann neh-
men wir gerne weitere Anmel-
dungen entgegen.Auskunft:J.
Marty,Tel. 055 282 11 13.

VETERANEN

Mittwochabend-Rennen

STRASSEN-TRAINING

BERN LUZERN

Am 7.5.wird der Luzerner Kan-
tonalverband in Sursee den
Startschuss geben zu den die-
sjährigen Mittwochabend-
Strassentrainingsrennen. Be-
reits zum 32. Mal in Serie wer-
den diese beliebten Trainings-
rennen durchgeführt, bereits
zum 3. Mal werden die Kan-
tonsgrenzen verlassen (ein
Rennen ist im Kanton Obwal-
den geplant). Diese Trainings-
rennen sollen bestandenen
FahrerInen einerseits als renn-
mässiges Training dienen, an-
dererseits ist es für Neuein-
steiger die beste Möglichkeit,
erstmals Rennluft zu schnup-
pern.
Diese Mittwoch-Abendrenn-
serie hat in der Saisonpla-

nung, je nach Saisonziel, bei
den lizenzierten Rennfahre-
rInnen eine nicht unwichtige
Bedeutung. Sogar bestande-
ne Radsport-Profis wie zum
Beispiel Jean Nuttli erschei-
nen alle Jahre wieder an ei-
nem oder an mehreren der 6
Rennen. Aber auch für die
übrigen RennfahrerInnen
sind diese Mittwoch-Abend-
rennen des Luzerner Kanto-
nalverbandes nicht mehr
wegzudenken.
Dass der Luzerner Kantonal-
verband mit der Organisation
solcher Trainingsrennen nicht
eine unwichtige Bedeutung
in der Nachwuchsförderung
des Schweizerischen Rad-
sportes einnimmt bewiesen

ihm letztes Jahr zwei Schwei-
zer-Meistertitel in den Kate-
gorien Anfänger und Junio-
ren. Zum letzten Mal mit von
der Partie sein wird der Sport-
chef des Luzerner Kantonal-
verbandes, Remo Bisang -
nach 6jähriger Tätigkeit an
vorderster Front im Luzerner
Kantonalverband.

07.05.2003 in Sursee (Kriteri-
um), 14.05.2003 in Hochdorf
(Rundstreckenrennen), 21.05.
2003 in Horw (Bergzeitfahren
Horw – Schwendelberg),
28.05.2003 in Nebikon (Kriteri-
um), 04.06.2003 in Kerns OW
(Rundstreckenrennen), 11.06.
2003 in Pfaffnau (Zeitfahren/
Schlussrennen)
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Sperre
Reto Bergmann wurde von der
Disziplinarkammer für Doping-
fälle von Swiss Olympic schuldig
erklärt des Verstosses gegen die
Dopingbestimmungen der UCI,
begangen durch das Mitführen
von Andriol im Trainingslager
des Phonak-Teams in Spanien im
Februar 2003, und verurteilt :
· zu einer Sperre von zwei Jah-

ren, beginnend ab dem 19. Fe-
bruar 2003

· zu einer Geldstrafe in der
Höhe von Fr. 2'000.–

Urs Kropf erster 
BMX-Trainer von 
Swiss Cycling
Swiss Cycling hat einen neuen
Trainer für die Sparte BMX enga-
giert. Für diese Aufgabe wird
Jean-Claude Leclercq, Techni-
scher Direktor, künftig auf die
Dienste von Urs Kropf (J+S Ex-
perte), dem ersten vom Verband
eingestellten BMX-Trainer, zu-
rückgreifen können. Swiss Cyc-
ling zeigt durch diesen Schritt
sein Engagement gegenüber
dem BMX,einer dynamischen,at-
traktiven, jugendlichen und des-
halb verheissungsvollen Diszi-
plin!

Zusammenarbeit mit
(X)Trem
Swiss Cycling arbeit in Zukunft
eng mit (X)Trem zusammen und
ist dazu eine entsprechende
Partnerschaft eingegangen .Die-
se auf Downhill spezialisierte Or-
ganisation wird sich in Zukunft
um die Betreuung der Spitzen-
athleten dieser Sparte kümmern.
Für diese Aufgabe wird sich
Jean-Claude Leclercq, Techni-
scher Direktor von Swiss Cycling,
auf die Kompetenzen von Alban
Aubert (Eidg.diplomierter Sport-
lehrer, J+S Leiter, J+S Coach) und
Sébastien Dassi (Mikrotechnik-
Ingenieur) sowie den diese assi-

MTB

BMX
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stierenden Ernst Schurter, eben-
falls ein grosser Downhill-Exper-
te, stützen können. Swiss Cycling
heisst dieses neue Team herzlich
willkommen und wünscht ihm
für die kommenden Aufgaben
viel Erfolg.

Internationale Rennen
Die Anmeldeformulare für den
Internationalen Kalender 2004
können ab sofort bei Swiss Cyc-
ling (Claudia Kerker, 031 359 72
37) angefordert werden. Anmel-
deschluss UCI: 1. Juni 2003.

Versicherungsfragen
Wie im Lizenzbegehrenformular
von diesem Jahr vermerkt, ist es
äusserst wichtig, dass alle unsere
Lizenzierten die Konditionen
und Versicherungsleistungen
von Swiss Cycling sorgfältig le-
sen und - falls nötig - ihre Privat-
versicherungsdeckung ergän-
zen!
Alexander Aeschbach, einer un-
serer erfolgreichsten Bahnfahrer
macht uns gerechtfertigerweise
darauf aufmerksam, wie wichtig
eine gute Haftpflichtversiche-
rungsdeckung für Lizenzierte
sein kann! Im Jahr 2000 musste
er dies selbst nach einem Unfall
bei einem deutschen Rennen
feststellen. Swiss Cycling dankt
Alexander Aeschbach für dieses
konstruktive Input und emp-
fiehlt allen Lizenzierten, ihre per-
sönliche Haftpflichtversicherung
zu überprüfen und sicherzustel-
len, dass diese den Wettkampfs-
port nicht ausschliesst (was oft
der Fall ist!).Wir machen Sie hier-
mit auch darauf aufmerksam,
dass die in der Velovignette be-
inhaltete Haftpflichtversiche-
rung bei Wettkampfsport NICHT
gültig ist!

Allgemein

Strasse / Route

Europameisterschaf-
ten 2003
Der UEC (Europäischer Rads-
portverband) informiert uns
über folgende Europameister-
schaftstermine 2003:
4./5. September: Steher in Turin
(ITA)

18. Oktober: Madison Elite und
U23 in Amsterdam (NL)

8.November:Radquer Junioren /
U23 / Frauen in Tabord (CZE)

14. November: Derny Elite in Ne-
wport (GBR)

Für weitere Informationen kann
der UEC kontaktiert werden:
Postfach  339, 8703 Erlenbach,
www.uec.ch, Mail: uec@blue-
win.ch

Swiss Cycling hat mit grosser
Trauer vom Tod folgender
Freunde des Radsportes erfah-
ren:
• Carlo Lafranchi.Er war Fahrer,

später Trainer der Radquer-
Nationalmannschaft und bis
vor kurzem Athletenbetreuer.
> Nachruf auf Seite 7 

• Kurt Gimmi. Als Profi gewann
der Zürcher unter anderem
1959 die Tour de Romandie
und die Holland-Rundfahrt.
1961 war er Gesamtzweiter
der Tour de Suisse. Gimmi be-
gann seine elfjährige Profi-
Karriere 1953, nachdem er
den Schweizer Meistertitel der
Junioren errungen hatte. Un-
vergessen blieb der Solosieg
des Bergspezialisten in der
prestigeträchtigen Pyrenäen-
Etappe der Tour de France
1960 über drei Pässe von Pau
nach Luchon.

• Rudolf Gerber, Mitglied der
Geschäftsprüfungskommissi-
on von Swiss Cycling .

Swiss Cycling kondoliert den Fa-
milien der Verstorbenen.

Wir trauern

Swiss Cycling Vorstandssit-
zung vom 8. April 2003

Doppelmandat 
als Chance

Der Swiss Cycling Vorstand
hat sich an seiner Sitzung
vom 8.April 2003 in Olten mit
der Doppelfunktion von
Fränk Hofer intensiv ausein-
andergesetzt. Hofer ist bei
Swiss Cycling seit Delegier-
tenversammlung vom
15.März 2003 gewählter Prä-
sident und gleichzeitig auf
Mandatsebene Ausbildungs-
leiter .
Der Vorstand hat Vor- und
Nachteile dieser Doppelfunk-
tion gegeneinander abge-
wogen und kam zum
Schluss, dass die Vorteile für
Swiss Cycling klar überwie-
gen. Er sieht in der Doppel-
funktion eine grosse Chance,
die Kontinuität in der Ausbil-
dungsarbeit zu sichern und
zusätzlich wertvolle Synergi-
en zu nutzen.
So kann Fränk Hofer als Aus-
bildungsleiter einen vertief-
ten Kontakt zur Basis pflegen
und so gerade Junge für den
Verband begeistern.
Chancen auf wertvolle Syner-
gien sieht der Vorstand zu-
dem auch in der weiteren be-
ruflichen Tätigkeit von Fränk
Hofer ausserhalb von Swiss
Sycling.So pflegt er einen en-
gen Kontakt zum Bundesamt
für Sport (BASPO), was zu-
sätzlich helfen wird,den Rad-
sport bei den Behörden bes-
ser zu positionieren. Auch
Themen, die eng mit dem
Radsport zusammenhängen
(zum Beispiel die Gesund-
heitsförderung oder Sport
und Umwelt) können von
Swiss Cycling so ganzheitli-
cher abgedeckt werden.
Der Vorstand von Swiss Cyc-
ling hat deshalb beschlossen,
Hofers Doppelaufgabe als
ehrenamtlicher Präsident
und Ausbildungsleiter im
Mandatsverhältnis fortzuset-
zen.
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Trainerausbildung
J+S Leiterinnen und Leiter –
aufgepasst: Meldet euch für
die Module an! Das Vorgehen
ist wie folgt: Im Internet
schauen,welche Angebote es
gibt unter www.baspo.ch
/d/jugendusport/sportarten -
-> J+S Leiterausbildung oder
J+S Kursplan Radsport. Dei-
nem Coach mitteilen,welches
Modul du besuchen möch-
test Der Coach meldet an!

Fahrtechnik-Module
Die attraktiven Fahrtechnik-
module warten noch auf An-
meldungen – hier zeigen dir
die Profis, wie man richtig
fährt und wie man das den
Jungen beibringt. Alle Sport-
arten sind gemeinsam in Aig-
le, alle profitieren in der ge-
wünschten Sportart. Vom 11.
bis 13. Juni 2003 !

Leiter-Grundkurs
Noch hat es einige Plätze frei
im Leiter-Grundkurs in Aigle.
Der Kurs wird Deutsch und
Französisch vom 16. bis 21.
Juni 2003 durchgeführt.

Kommissären-
Ausbildung

• Die nächste Grundausbil-
dung für Kommissäre findet
vom 31.10 bis 2.11.2003 statt.
• Der erste Rennleiterkurs
nach neuem Ausbildungssy-
stem findet am 12/1 3.2. 2004
statt.
• Der erste Jahrestreff aller
Swiss Cycling Kommissäre fin-
det am 14.2. 2004 in Bern
statt.

Ausschreibungen für diese
Kurs sind ab Juni verfügbar

Ausbildung

AUSWAHLKADER UND
SELEKTION
Das von Swiss Cycling ausge-
arbeitete Selektionskonzept
sieht nun folgendes Vorge-
hen vor:
Bis zum 18.Mai werden 6 Ath-
leten in ein Auswahlkader se-
lektioniert. Sie werden zum
Talenttreff in Tenero vom 26.

bis 30. Mai aufgeboten. Dort
wird nebst Schulung auch die
definitive Selektion der 3
Startberechtigten für Paris
vorgenommen. Technische,
taktische, mentale und polys-
portive Fähigkeiten werden
nebst dem Abschneiden
beim GP Monte Tamaro ent-
scheidend sein.Ebenfalls wird
die Teamfähigkeit beurteilt.

Wie kann man sich bis zum
18. Mai für das Auswahlkader
qualifizieren? 

Swiss Cycling will mit einer al-
tersgerechten polysportiven
Auswahl verschiedene Aus-
dauerathleten berücksichti-
gen:

Die 4 besten Strassenfah-
rer des Jahresklasse-
ments (Stichtag: 18.5)
Den besten Biker des Jah-
resklassements (Stichtag:
18.5)
Den besten Querfahrer
des Jahresklassements im
vergangenen Winter

WER SELEKTIONIERT?
Die verbandsinterne Selekti-
on wird von einem Dreier-
team (Technischer Direktor
Swiss Cycling; Leiter Selekti-
onslager TTT; Teamchef Ju-
gendolympiade) durchge-
führt.

WAS ERWARTET DIE
ATHLETEN IN PARIS?
Es ist der erste Grossanlass,an
welchem ein Radsportler teil-
nehmen kann. Da die Nach-
wuchsolympiade fast genau
nach dem Vorbild der „gros-
sen“ Olympiade veranstaltet
ist, können die Sportler nicht
nur in ihrer eigenen Sportart

viel lernen, sie knüpfen auch
Kontakte zu Jugendlichen aus
andern Bereichen des Sports.
Sportlich stehen die Wett-
kämpfe auf einem sehr hohen
Niveau. Im Radsport beteili-
gen sich jeweils über 30 Na-
tionen. Nebst einem Einzel-
zeitfahren messen sich die Ve-
lofahrer innerhalb einer Wo-
che auch noch in einem
Kriterium und einem Stras-
senrennen. Swiss Cycling hat
sich zum Ziel gesetzt, in allen
3 Wettkämpfen mindestens
einen Fahrer in die ersten 20
und einen zweiten Fahrer in
die erste Hälfte zu bringen.
Vielseitigkeit, gute Athletik
und die Bereitschaft für die
Zukunft viel zu lernen sind
also wichtige Voraussetzun-
gen.

KONTAKTPERSON
Die Kontaktperson ist der
Teamchef. Er ist Bindeglied
zwischen Swiss Cycling, Swiss
Olympic, den Betreuern und
den Athleten:

Thomas Rentsch,Rüschelmat-
te 11, 4418 Reigoldswil, 061
941 22 57, Fax 061 943 92 19,
trentsch@datacomm.ch

Weitere Informationen zum
Anlass findet man auf der Ho-
mepage des Veranstalters:

www.foje-paris2003.com

Vom 27. Juli bis am 1. August 2003 findet nach vier Jahren
wieder eine Jugendolympiade für Sommerspiele statt.An
diesem Grossanlass der Europäischen Jugend werden sich
in Paris knapp 3’000 Athleten in 10 Sportarten messen.
Swiss Olympic hat auch eine Radsportdelegation vorge-
sehen. Der Radsport wird mit 3 Fahrern vertreten sein.
Startberechtigt sind die Jahrgänge 1987 und 1988.

AN DIE JUGEND-
OLYMPIADE IN PARIS?

I N F O
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ABSAGEN / ANNULATIONS:
4.5.2003: Mendrisio-Brevet, Cold-
rerio 
22.06.2003: Habsburg-Rundfahrt
22.6.2003: Regio Velo 03

ÄNDERUNGEN:
7.6.2003 Champion's Night,
Neu/nouveau: 05.07.2003
05.07.2003 GP Winterthur,
neu/nouveau: A/M
24.08.2003 Time Race, neu/nou-
veau: 07.09.2003
20.09.2003 Prix Easy Document,
neu/nouveau: E/A/M/J handicap,
C, FA/FB,V
22.6.2003: 13. Märstetter Rad-
sporttage, Neu: A/M

NATIONAL

25.05.2003: NATIONALES
SCHÜLERRENNEN,WILEROLTI-
GEN
Kat: Schüler Jg. 1989, 1990,
1991/92, Org.VC Kerzers, Henry
Werder, Unterdorf 9, 3207 Wilerol-
tigen,TG: 031 755 65 27, F: 031 755
65 27; Startgeld: Anmeldung mit
Postkarte an Korr.Adresse, mit An-
gabe Jg. und Club oder Wohnort.
Einsatz CHF 10.00 wird bei der
Startnummerausgabe eingezo-
gen; Meldeschluss: 10.05.2003;
Strecke: Schützenhaus Wilerolti-
gen, Kindergarten, Golaten, Gola-
tentürli, Schützenhaus (5,1 km), Jg.
89 5 Rd = 25,5 km, Jg. 90 4 Rd =
20,4 km, Jg 90/91 3 Rd = 15,3 km;
Startzeit: Schützenhaus Wilerolti-
gen, Jg 90 = 11h15, Jg 91/92 =
11h17, Jg 89 13h00; Startnum-
mern: ab 7h00 Schützenhaus;:
Garderobe: MZH Schmittengässli,
Kerzers; Preisverteilung: Schützen-
haus 1 1/2 Stunden nach Renn-
schluss; Preise gemäss Schema
Swiss Cycling Kanton Bern,Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmer.

7.6.2003: VISP-GRÄCHEN 
Kat: Elite, Senioren, Master, Junio-
ren, Fun Herren, Damen, Schüler;
Org: Bike-Events Grächen,TG: 027
967 20 51,TP: 027 956 23 80, M:
078 605 44 56, Mail: thomy.pollin-
ger@ freesurf.ch; Startgeld: Fr.25;
Anmeldung: info @ graechen.ch;
Meldeschluss: 1.Juni 03; Strecke:
26.8 Kilometer, 970 Meter Höhen-
unterschied; Startzeit: 17.00 Visp;
Startnummern: Am Start oder zu-
senden; Garderobe:Wird zum Ziel
transportiert; Preisverteilung:
20.00 auf dem Dorfplatz in
Grächen.

08.06.2003: 31E PRIX DE LA
GRUYÈRE
Cat: A,M; Pédale Bulloise, Jean-Ma-
rie Progin, Rte de Broc 49, 1838

Morlon / FR;TG: 026 919 77 21,TP:
026 912 54 17, F: 026 919 77 60;
Finances d'inscription: Amateurs =
CHF 18.00, Masters = CHF 25.00;
Inscription: Pédale Bulloise, Orga-
nisation, 1630 Bulle, 17-174357-8;
Date limite: 26 mai 2003; Parcours:
Bulle / Vaulruz / La Joux / Rueyres-
Treyfayes / Romanens / Mont-de-
Riaz / Riaz / Bulle; Circuit de 27 km,
5x = 135 km; Heure de départ:
Espace Gruyère Bulle à 08h00;
Dossards: Espace Gruyère Bulle
dès 06h00 à 07h45;Vestiaires:
Espace Gruyère Bulle; Distribution
des prix: Espace Gruyère Bulle à
13h00 (Prix: selon barème FCS)

22.6.2003: 13. MÄRSTETTER
RADSPORTTAGE
Kat: Junioren;VMC Märstetten TP:
071 657 14 91, F: 071 657 14 08;
Mail peter.pupikofer@bluewin.ch,
www.vmc-maerstetten.ch; Start-
geld: Fr 14.-; Anmeldung: 85 -7752
- 4  VMC Märstetten  Radrennen;
Meldeschluss: 31.Mai; Strecke:
Strecke siehe www.vmc-maerstet-
ten.ch. 8 Rd à 10.1 = 80.8 km;
Startzeit: 11.00 Uhr Bahnhofstras-
se; Startnummern: Foyer
Mehrzweckalle Weitsicht; Garde-
robe: Daselbst; Preisverteilung: 1
std. nach Rennschluss;
Anmeldung ist erst gültig nach
eingegangener Zahlung des Ein-
satzes.

22.6.2003: 13. MÄRSTETTER
RADSPORTTAGE 4. LAUF
SCHWEIZER SCHÜLERMEISTER-
SCHAFT
Kat: Schüler A Jg 89, Schüler B Jg
90, Schüler C Jg 91/92;VMC Mär-
stetten,TP: 071 657 14 91, F: 071
657 14 08, Mail peter.pupikofer
@bluewin.ch, www.vmc-maerstet-
ten.ch; Startgeld: Fr 10.-; Anmel-
dung: 85 -7752 - 4  VMC Märstet-
ten  Radrennen; Meldeschluss:
31.Mai; Strecke: Strecke siehe
www.vmc-maerstetten.ch, Kat. A 3
Rd à 10.1 km = 30.3 km, Kat. B 2 Rd
à 10.1 km = 20.2 km, Kat. C 1 Rd à
10.1 km = 10.1 km, Startzeit: Kat. A
11.04 Uhr   Kat. B 11.06 Uhr   Kat. C
11.08; Bahnhofstrasse, Startnum-
mern: Foyer Mehrzweckalle Weit-
sicht; Garderobe: Daselbst; Preis-
verteilung: 1 std. nach Renn-
schluss; Anmeldung ist erst gültig
nach eingegangener Zahlung des
Einsatzes.

22.6.2003: 13. MÄRSTETTER
RADSPORTTAGE LAUF DES
FRAUEN CUPS
Kat: Frauen FA / FB; Org.VMC Mär-
stetten,TP: 071 657 14 91, F: 071
657 14 08, Mail peter.pupikofer
@bluewin.ch, www.vmc-maerstet-
ten.ch; Startgeld: FA Fr 16.-, FB Fr
13.-; Anmeldung: 85 -7752 - 4
VMC Märstetten  Radrennen; Mel-

deschluss: 31.Mai; Strecke siehe
www.vmc-maerstetten.ch; FA 8 Rd
à 10.1 km = 80.8 km, FB 5 Rd à 10.1
km = 50.1 km; Startzeit: FA 08.00
Uhr, FB 08.05 Bahnhofstrasse;
Startnummern: Foyer Mehrzweck-
halle Weitsicht; Garderobe:
Daselbst; Preisverteilung: 1 Std.
nach Rennschluss. Anmeldung ist
erst gültig nach eingegangener
Zahlung des Einsatzes.;
Mannschaften bitte Begleitauto-
typ, Fahrer und Kennzeichen be-
kannt geben

22.6.2003: 13. MÄRSTETTER
RADSPORTTAGE 8. LAUF PNEU-
HAUS FRANK CUP
Kat: Elite; Org.VMC Märstetten;TP:
071 657 14 91, F: 071 657 14 08,
Mail peter.pupikofer@bluewin.ch;
www.vmc-maerstetten.ch; Start-
geld: Fr 20.-; Anmeldung: 85 -7752
- 4  VMC Märstetten  Radrennen;
Meldeschluss: 31.Mai; Strecke:
Strecke siehe www.vmc-maerstet-
ten.ch; 14 Rd à 10.1 km = 141.4
km; Startzeit: 14.05 Uhr Bahnhof-
strasse; Startnummern: Foyer
Mehrzweckhalle Weitsicht; Garde-
robe: Daselbst; Preisverteilung: 1
Std. nach Rennschluss; Anmel-
dung ist erst gültig nach einge-
gangener Zahlung des Einsatzes;
Mannschaften bitte Begleitauto-
typ, Fahrer und Kennzeichen be-
kannt geben.

22.6.2003: 13. MÄRSTETTER
RADSPORTTAGE
Kat: Amateur/Masters; Org:VMC
Märstetten, P: 071 657 14 91, F: 071
657 14 08, Mail: peter.pupikofer@
bluewin.ch, www.vmc-maerstet-
ten.ch; Startgeld: Fr. 18.--; Anmel-
dung: 85 - 7752 - 4  VMC Märstet-
ten  Radrennen; Meldeschluss: 31.
Mai; Strecke: Strecke siehe www.
vmc-maerstetten.ch; 10 Rd à 10.1
km = 101.0 km; Startzeit: 14.07 Uhr
Bahnhofsrasse; Startnummern:
Foyer Mehrzweckhalle Weitsicht;
Garderobe: Daselbst; Preisvertei-
lung: ca. 1 std nach Rennschluss;
Anmeldung ist erst gültig nach
eingeganger Zahlung des Einsat-
zes.

28.6.2003: CH-MEISTERSCHAFT
SCHELLENBERG-RUNDFAHRT IN
RUGGELL
Kat: M; Org:Veloclub Ruggell,TP:
00423 373 31 76, M: 00423 777 31
76, F: 00423 373 31 76, Mail
clavha@powersurf.li, www.vcr.li;
Startgeld: 25.-; Anmeldung: 90-
17167-4; Meldeschluss: 31. Mai
2003; Strecke: Ruggell, über Bädal
nach Gamprin, Bendern, Ruggell;
12 Runden à 9 Km = 108.0 Km;
Startzeit: 15.15 Uhr; Startnum-
mern: 13.30 Festzelt bei Start/Ziel;;
Garderobe: Sportanlage Widau;
Preisverteilung: 1.5 Std. nach

Rennschluss im Festzelt

29.6.2003: CH-MEISTERSCHAFT
SCHELLENBERG-RUNDFAHRT IN
RUGGELL
Kat: E, FA, FB; Org.Veloclub Rug-
gell;TP: 00423 373 31 76, M: 00423
777 31 76; F: 00423 373 31 76, Mail
clavha@powersurf.li, www.vcr.li;
Startgeld: E 20.-, FA 16.-, FB 13.-;
Anmeldung: 90-17167-4: Melde-
schluss: 31. Mai 2003; Strecke: Rug-
gell, Schellenberg, Gamprin, Ben-
dern, Ruggell; E 16 Runden à 11.8
Km = 188.8 Km, FA 8 Runden à
11.8 Km = 94.4 Km, FB 5 Runden à
11.8 Km = 59.0 Km; Startzeit: E
12.00, FA 8.00, FB 8.05 Uhr; Start-
nummern: E, FA, FB: Samstag 17.00
bis 18.30 Uhr / FA, FB: Sonntag,
6.00, E: 10.00; Garderobe: Sportan-
lage Widau; Preisverteilung: 1.5
Std. nach Rennschluss im Festzelt.

13.7.2003: SCHWEIZERMEISTER-
SCHAFT MANNSCHAFTSFAH-
REN IN BÄTTERKINDEN
Org: SRB Seeland; Korresponden-
zadresse:Toni Bodenmann, Hei-
miswilstrasse 32, 3400 Burgdorf,
TP: 032-423 62 58 (ab 19:00 Uhr),
Email: a_bodenmann@mails.ch;
Kategorien: Elite / Amateure / U23
/ Master / Frauen A / Junioren /
Anfänger (ohne Meistertitel) /
Frauen B (ohne Meistertitel) /
Hobby 1: Alter aller 4 Fahrer zu-
sammen, bis 159 Jahre (ohne Mei-
stertitel) / Hobby 2: Alter aller 4
Fahrer zusammen, ab 160 Jahre
(ohne Meistertitel);Teilnahmebe-
rechtigt: Gemäss neuem Regle-
ment (Versand mit Anmeldeun-
terlagen); Startgeld / Einsätze:
E/A/U23/M, J, FA: Fr.60.- pro Mann-
schaft; C, FB: Fr. 50.- pro Mann-
schaft; Hobby Fr. 100.- pro Mann-
schaft; Anmeldung: Meldeformu-
lare bei Korrespondenzadresse
anfordern. Einsatz mit Vermerk
Mannschaftsfahren an Valiant
Bank, 3001 Bern, PC 30-38112-0 zu
Gunsten Konto Nr. 166.004.683.10
oder BC Nr. 6300; Meldeschluss:
22. Juni 2001; Keine Nachmeldung
möglich. Strecke/Distanz:
Bätterkinden – Limpach – Mülchi
– Messen – Ruppoldsried – Wengi
(Kreisverkehr) – Bergmatten –
Balm – Oberramsern – Unterram-
sern – Kyburg – Bätterkinden. 1
Runde = 25.1 km, E/A/U23/M: 4
Runden = 100.4 km, J: 3 Runden =
75.3 km, C: 2 Runden = 50.2 km, F:
2 Runden = 50.2 km,Volksrennen:
2 Runden = 50.2 km; Startzeiten:
E/A/U23/M: ab 13:30 Uhr*, J: ab
08:00 Uhr*, C: ab ca. 13:00 Uhr*, F:
ab ca. 13:00 Uhr*,Volksrennen: ab
ca. 08:30 Uhr*; *Startintervall 2
Minuten; Die genaue Startzeit
wird jedem Team schriftlich mit-
geteilt; Startnummern: bei der
Landi Bätterkinden, ab 07:00 Uhr;

STRASSE
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Garderoben: Gemeindesaal SAB,
Bätterkinden. Preisverteilung: ca.
1,5Stunden nach Rennschluss bei
der Festwirtschaft beim Ziel. Erin-
nerungspreise gemäss Reglement
SRB Kt. Bern

20.7.2003: SIERRE-LOYE
Cat: E,A,M,J,FA,FB,Cyclo;Vélo-Club
Eclair Sierre, Jérome Puippe, Rue
du Bourg 4, 3960 Sierre,TG: 027
455 10 91,TP: 027 455 50 48, M:
079 221 11 81, F: 027 455 10 18;
drog.puippe@econophone.ch;
Finances d'inscription: CHF 20.00,
18.00, 25.00, 14.00, 16.00, 13.00;
Inscription: 19-3129-7; Date limite:
14.07.2003; Parcours: 51.400 km;
Heure de départ: 10h15; Dossards:
Pizzeria \"Le Belvédère\" 8h00 -
9h00;Vestiaires: Ecole de Loye;
Distribution des prix: Place de
l\'école, sous cantine; Neu: Catégo-
rie populaire

2.8.2003: KRITERIUM UM DEN
GOLDENEN SIEGELTURM
Kat: Elite / U23 / Amateure, Damen
Elite / Juniorinnen/ Anfängerin-
nen, Handbike (Rollstuhlfahrer):
Org.Velo Club Diessenhofen,TG:
052 657 16 34, M: 079 773 85 83
F: 052 657 43 12, Mail: veloclub-
diessenhofen@freesurf.ch; Start-
geld: Ist bei der Startnummern-
ausgabe zu bezahlen (gemäss Re-
glement); Anmeldung: Schriftlich
(Fax, Brief, Postkarte, E- Mail) mit
allen Angaben an die Korrespon-
denzadresse; Meldeschluss: Sams-
tag 05, Juli 2003; Strecke: Haupt-
strasse/ Obertor/ Grabenstrasse/
Basadingerstrasse Distanz: 760 m;
Startzeit: FA/ FB: 16,45 Uhr 60 Run-
den= 45,6 km; E/ A/ U23: 18,15 Uhr
100 Runden= 76 km Handbike:
20,15 Uhr 30 Runden= 22,8 km;
Startnummern: In der
Festwirtschaft beim Siegelturm;
Garderobe: In der Rhyhalle Dies-
senhofen; Preisverteilung: Ca. 1,5
Std. nach Rennschluss in der Fest-
wirtschaft; Korrespondenzadresse:
Ramona Bölsterli, Hauptstrasse
22b, 8526 Oberneunforn; In der
Kategorie E/ U23/ A werden max.
6 Fahrer pro Mannschaft berück-
sichtigt.

9.+10.8.2003: 6. GP OBERES
FRICKTAL, GANSINGEN
Kat: Samstag: Junioren (SM), Sonn-
tag: Schüler, Piccolo, Anfänger
(SM) und U23 (SM); Org:VMC
Gansingen,TG: 01 711 72 16,TP:
043 833 00 79, M: 079 207 87 94; F:
01 711 72 73, Mail: rsteinacher
@gmx.ch; www.vmc-gansingen.
ch; Startgeld: Schüler: Fr. 10.-, An-
fänger (C): Fr. 12.-, Junioren (J): Fr.
14.-, U23 (U23): Fr. 17.-; Anmel-
dung: 40-686105-5;; Meldeschluss:
24. Juni 2003; Strecke: Schüler

Jg.89: 2 Rd. à 15.5 km = 31 km; An-
fänger(C): 5 Rd. à 15.5 km = 77.5
km, Junioren (J): 7 Rd. à 15.5 km =
108.5 km; U23(U23): 9 Rd. à 15.5
km = 139.5 km; Startzeit: Samstag;
Junioren - 12.00 Uhr / Sonntag;
Schüler Jg. 89 - 10.00 Uhr; Schüler
Jg. 90 - 10.10 Uhr; Schüler Jg.
91+92 - 10.10 Uhr; Piccolo - 11.20
Uhr; SM Anfänger - 12.00 Uhr; SM
U 23 - 12.15 Uhr; Startnummern:
Ausgabe: Schule Gansingen; Gar-
derobe: Schule/Turnhalle Mettau;
Preisverteilung: Start/Ziel in
Gansingen; Durch Umbauarbeiten
der Turnhalle in Gansingen ist die
Garderobe/Umkleide sowie die
Duschen in Mettau (2 km von
Gansingen).

KILOMETERTEST / 
TEST DU KILOMÈTRE

14.6.2003: KILOMETERTEST
BERNER OBERLAND
Kat: Jugendliche von 15 - 19 Jah-
ren (Jahrgänge 1984 -  1988); Org:
Radrennclub Thun * Walter Lei-
bundgut, Rosenweg 4 A, 3422
Kirchberg,TG: 034 445 70 70,TP:
034 445 46 47, M: 079 447 15 16, F:
034 445 70 77, Mail lok-
kirchberg@bluewin.ch, www.rrc-
thun.ch; Startgeld: kein Einsatz;
Anmeldung: Meldeschluss: 14.00
Uhr; Strecke: Panzerpiste auf dem
Waffenplatz Thun, 1000 m; Star-
tort: Auwald Stäghalten; Ziel:Ver-
bindungsstrasse Allmendingen-
Schwand/Thierachern; Startzeit:
Ab 14 Uhr; Intervalle 1 Minute;
Startnummern: Panzerpiste, Höhe
Fussballplatz Allmendingen; Gar-
derobe: Preisverteilung: 30 Minu-
ten nach Ende des Km-Tests (Na-
turalpreise an die Besten)

15.6.2003: KILOMETERTEST
ROTHENBURG
Kat: Anfänger, Junioren + gleich-
altrige Nicht-Lizenzierte; Org:Ve-
loclub Rothenburg, 6023 Rothen-
burg,TP: 041 610 03 81; Mail:
VCRothenburg@schweiz.com
Startgeld: sFr. 5.-; Anmeldung: 60-
3507-4; Meldeschluss: 15. Juni
2003; Strecke: Hasenmoostrasse,
SBB Bahnhof Rothenburg Station;
Startzeit: 14:00 Uhr;
Startnummern: SBB Bahnhof Ro-
thenburg Station, 13:00 - 13:45
Uhr; Anmeldung auch vor Ort
möglich.

TRAININGSRENNEN / COURSES
D‘ENTRAINEMENTS

MAI - SEPTEMBER: 37. BRUGGER
ABENDRENNEN 
Mittwoch, 21. / 28. Mai, 4./11./18./
25. Juni, 9./16./23./30. Juli, 6./13.
August (+ 3. September nur für

Kat. C - Schüler); Org: Radfahrer-
Bund Brugg, Postfach, 5201 Brugg
AG 1, André Keller, Eitenbergstras-
se 1 B, 5212 Hausen AG,TG 056
485 60 66,TP 056 450 37 71, FP
056 450 37 72, Mail: andre.keller@
rbbrugg.ch; Kat. A: E / A / U23 / M,
Kat. B: C / J / F / H (Jg. 86-88), Kat. C.
B Jg. 89 und jünger; Anmeldung
mit Einsatz: Anmeldungen an den
Rennabenden bei der Startnum-
mernausgabe (Baracke bei Tribü-
ne). Einsatz für alle 12 Rennaben-
de (Kat. A: Fr. 50.-- / Kat. B: Fr. 25.-- /
Kat. C: gratis), + Fr. 10.-- Startnum-
merndepot. Einzelstart: Fr. 10.--;
Strecke: Geissenschachen Brugg /
je nach Kategorie zwischen 5 und
75 Runden zu 960 Meter; Startzei-
ten: Kat. C: ab 18.00 Uhr / Handi-
cap, Kat. B: ab 18.30 Uhr / Handi-
cap, Kat. A: ab 19.00 Uhr (teilweise
ca. 20 Minuten später, nach An-
kündigung Programm/Homepa-
ge); Startnummernausgabe: Ab
17.40 Uhr bei der Baracke in der
Nähe der Tribüne. Die Startnum-
mer ist für alle Rennabende gültig;
Garderoben/Duschen: sind bei
Schlechtwetter in beschränktem
Masse vorhanden (Sportstadion
Au); Preisverteilung: Kat. A+B pro
Rennabend, sofort nach Renn-
schluss (Bar-Preise gemäss Spezi-
alreglement). Zusätzlich werden
alle erst- bis drittklassierten Fahre-
rInnen jedes Abendrennens für
den Supersprint vom 13.8.03 qua-
lifiziert. Kat. C: Gesamtwertung, es
zählen 7 Resultate / Preisvertei-
lung nach Schlussrennen vom 3.
September, ca. 19.30 Uhr;Wichtig:
Signalisation „Parkplätze“ muss
strikte befolgt werden (Auflage
des Militärs). Die früher startenden
Rennfahrer dürfen nicht durch
Einfahren behindert werden!
Helm obligatorisch. Uebersetzun-
glimiten gem. SWISS CYCLING.
Versicherung ist Sache der
Teilnehmer.Weitere Informatio-
nen sowie aktueller Resultatdienst
im Internet unter
www.rbbrugg.ch.

MAI/JUNI 2003: DONNERSTAG-
ABENDRENNEN IN SUBINGEN
(SO)
Daten: 15.5 ./ 22.5. / 28.5. / 12.6. /
19.6. / 26.6.; Kat: A= E / A / J / M /
Hobby; B = Anfänger / Schüler /
Damen / U23/Masters,; Org.VC-
Aeschi (Ok-Chef- Manfred Harrer),
TG: 032 641 62 14, M: 079 222 70
76, F: 032 641 62 72, Mail:
manfred.harrer@pyrodur.ch; Start-
geld: Kat.A= 30.- Fr. (für alle 6 Ren-
nen); Kat. B= 15.- Fr. (für alle 6 Ren-
nen); Anmeldung: am ersten
Renntag(15.5.)beim Strecke:
Rundstrecke Georg-Fischer Fabri-
kareal; Kat.A=50 Rd., Kat.B = 20 Rd.
(1Rd.= 850 m); Startzeit: Kat. A

19.30 h, Kat.B 18.45 h; Startnum-
mern: im Start und Zielgelände.
Garderobe: keine; Preisverteilung:
am letzten Renntag (ca. 45.
Min.nach Rennschl.)

07.05. - 20.08.03 (OHNE 28.05.)
MITTWOCHABENDRENNEN IN
SCHAFFHAUSEN-HERBLINGEN
Kat: Rennen A: Schüler - Plausch,
Jg. 87 - 92 (nur Regional), Kt. SH,
Bezirke Andelfingen und Diessen-
hofen), Rennen B: Anfänger (Jg.
87/88), Damen, Plausch-Erwachse-
ne (ab Jg. 86), Rennen C: E,A,M,
S,J,Nichtlizenzierte; Org: Swiss Cyc-
ling Schaffhausen, Urs Maurer,
Hauptstr. 52, 8477 Oberstamm-
heim,TG: 052 305 42 48,TP: 052
745 12 87, M: 079 646 52 09,TF:
052 745 12 87, Mail maureru@blu-
ewin.ch, www.radsport-sh.ch;
Startgeld: je nach Kategorie Fr.
10.00 bis Fr. 50.00, Rennen A gratis,
Anmeldung: schriftlich oder per
Mail mit allen erforderlichen An-
gaben an Korrespondenzadresse;
Meldeschluss: Strecke:
Rundstrecke in SH-Herblingen, 1
Rd. = 1,5 km; Startzeit: Rennen A
und B: 18.30 Uhr, Rennen C: 19.15
Uhr; Startnummern: ab 18.00 Uhr
beim Ziel (bitte Startnummer
frühzeitig abholen); Garderobe:
Preisverteilung: am 20. August, im
Anschluss an das letzte rennen,
beim Ziel; Folgende Rennen fin-
den nicht in Schaffhausen statt: 4.
Juni: Rundstreckenrennen in Wil-
lisdorf bei Diessenhofen, 18. Juni:
Bergzeitfahren in Hemmental, 2.
Juli: Bergzeitfahren in Merishau-
sen, 6. August: Rundstreckenren-
nen in Ramsen-Wiesholz;
Versicherung ist Sache der
Teilnehmer, Helm tragen in allen
Kategorien obligatorisch.

REGIONAL / RÉGIONAL

18.5.2003: INTERKANTONALES
EINZELZEITFAHREN DER SWISS
CYCLING-VERBÄNDE: SOLO-
THURN, BEIDER BASEL, AARGAU
U. ZÜRICH
Gerlafingen (SO);VC  Victoria-Ger-
lafingen; Cordivani Amerigo – Ka-
stanienweg 16 – 4562 Biberist;TG
032/672 40 74,TP 076/372 40 74,
E.-mail:amercordi@bluewin.ch;
E,A,M,J,C,F deren Lizenz auf eine
Sektion obegenannten Verbände
ausgestellt ist. Kat. Hobby (Jahr-
gang angeben) u. Jugend mit u.
ohne BK; Anmeldung: Auf Ko. 45-
2278-7 Raiffeisenbank Gerlafin-
gen, zugunsten VCVictoria EZF, E
Fr. 16.- / A, M, Hobby Fr.14.- / J, F,
Fr.12.- C, Fr.10.- Jugend Fr.5.-; Mel-
deschluss: 09. Mai 03; Gerlafingen-
Obergerlafingen-Koppigen-Ut-
zenstorf-Wiler-Gerlafingen Km 13
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/ E,A,M 3 Rd = 39 km. / J, F, Hobby 2
Rd = 26 Km. / C, Jugend  1 Rd = 13
km / Schulzentrum Gländ-Gerla-
fingen / C ab 10,00 Uhr / J, ab
10,30 Uhr / F, ab 11,00 Uhr /
Jugend, ab 11,30 Uhr / E,A,M, ab
13,30 Uhr / Hobby, ab 15,30 Uhr. /
Startn.Ausgabe: Schulzentrum
Gländ, C, ab 9,00 Uhr – J, F, Jugend,
ab 9,30 Uhr / E,A,M ab 12,30 Uhr /
Hobby ab 13,30 Uhr; Preisvertei-
lung: pro Kat. 11/2 Std. nach Renn-
schluss; Preise: gemäss IG Inter-
kant.-Rennen

25.05.2003: BERNISCHE STRAS-
SENMEISTERSCHAFT WILEROL-
TIGEN
Kat: E / A / M / J / FA = Handicap-
Rennen, C / FB, Hobby 1 = 16 - 40
Jahre, Hobby 2 = 41 - 50 Jahre,
Hobby 3 = 51 und ältere (liz.M
starten in der Kat. M, nicht Hobby);
Org.VC Kerzers, Henry Werder, Un-
terdorf 9, 3207 Wileroltigen,TG:
031 755 65 27, F: 031 755 65 27;
Startgeld: E/A/M: 17.00, J/FA: 14.00,
C/FB: 12.00, Hobby: 22.00, wenn
nicht Swiss Cycling Mitglied CHF
10.00 Zuschlag; Anmeldung: PC
10-7169-3 Veloclub, 3210 Kerzers;
Meldeschluss: 10.05.2003; Strecke:
Schützenhaus Wileroltigen,Wile-
roltigen Dorf, Golaten, Golatentür-
li, Schützenhaus (5,3 km); Hobby:
10 Rd. = 53 km, C/FB: 7 Rd = 37,1
km, E/A/M/J/FA: 20 Rd = 106 km;
Startzeit: Hobby: 08h00, C/FB:
09h45, FA: 14h00, J: 14h02, A:
14h04, E: 14h06; Startnummern:
07h00 Schützenhaus; Garderobe:
MZH Schmittengässli Kerzers;
Preisverteilung: Schützenhaus 1
1/2 Stunden nach Rennschluss;
Preise gemäss Swiss Cycling Sche-
ma Kanton Bern.Versicherung ist
Sache der Teilnehmer; Startbe-
rechtigt sind auch SportlerInnen
anderer Kantone

29.5.2003: CHAMPIONNAT IN-
TERCANTONAUX ET ROMAND
Cat: E/A/M/J/C/F/P; Org.VCO Delé-
mont,TG: 051 224 20 58,TP 079
204 88 51, M 079 204 88 51, Mail:
richard.zuber@sbb.ch,
www.jura.ch/fjc; Finances
d'inscription: E:20.-, F:13.-  A:18.-,
M:25.-J:14.-, P:35.-, C:12.-; Inscripti-
on: CCP 25-711-9,Vélo-Club Olym-
pia Delémont, 2800 Delémont.
Date limite: 20 mai 2003; Parcours:
E/A 8x13km = 104km, M/P
5x13km = 65km, J 6x13km =
78km, C/F 3x13km = 39km; Heure
de départ: E/A: 8h00, M/P:8h05,
J:13h00, C/F:13h05; Dossards: Can-
tine FC Develier;Vestiaires: Deve-
lier; Distribution des prix: Dès
16h15; Inscrire lisiblement: Nom,
prénom, catégorie et club selon la
licence, canton, no de licence.Tou-
te inscription reçue hors délai de-

meure réservée. Si elle est accep-
tée, une majoration de 20.- sera
perçue.

3.- 6. 6. 2003: 10. SOLOTHURNER
4-TAGETOUR
Organisation: Fachausschluss Rad-
rennsport swiss cycling SRB Solo-
thurn;Veranstalter: RV Fulenbach,
VC Luterbach,VC Victoria-Gerlafin-
gen, RMV Däniken; Kategorien: A:
max. 20 Mannschaften à 5
Fahren/nur ein Elite pro
Mannschaft / Kat. A = (E / U23 / A /
M / J / Hobbyfahrer) / Kat. B = (F /
C); Startberechtigung: Fahrer der
Verbände SRB Solothurn, SRB bei-
der Basel, SRB Seeland u. SRB Obe-
raargau. Hobbyfahrer die im Ge-
biet eines der obgenannten Ver-
bände wohnen; Anmeldung: Mit
Einzahlung des Startgeldes bis
spätestens 18. Mai 03 auf PC-Kon-
to 46-25928-6, Cordivani, SRW FAR
SRB SO, 4562 Biberist.; Anmeldeta-
lon: Einsenden bis spätestens 18.
Mai 03 an: Gaby Zumstein, Haupt-
str. 14 – 4558 Winistorf. E-
mail:zumsteing@bluewin.ch Tel. G.
032/666 40 43, Fax: 032/666 40 45
N.079/661 94 00; Startgeld: Kat. A
= à Fr. 40.- = 200.- inkl. Startnum-
mer und Zielfilm (KEINE
NACHMELDUNGEN), Kat. B =Fr.
30.- inkl. Startnummer und Ziel-
film (Nachmeldungen + Fr. 10.-);
Strecke: 3. Juni 03 Einzelzeitfahren:
Fulenbach-Härkingen-Boningen-
Fulenbach Km. 10, Start u. Ziel:Fu-
lenbach „Industrie Färch“ / 4. Juni
03 Bergrennen Balmberg Km 12,3
für Kat. A  (bis auf Glutzenberg Km
8,4 für Kat B), Start: Solothurn „Her-
renweg“ bei der Kantonsschule /
5. Juni 03 Strassenrennen Buch-
eggberg:Tscheppach-Gossliwil-
Bibern-Ichertswil-Tscheppach. Kat.
A = 5 Rd. =62,5 Km – Kat B= 3 Rd. =
32,5 Km; Start u. Ziel Tscheppach;
6. Juni 03 Bergzeitfahren: Däniken-
Engelberg = 8 Km / Start: Däniken
„Industriestrasse“ – Ziel Parkplatz
Rest. Engelberg, 5746 Walterswil;
Startnummerausgabe: Di. 3. Juni
03 um 17.00 Uhr für die Mann-
schafts-Captains der Kat A sowie
für die Einzelfahrer der Kat. B bei
Start- und Zielort Fulenbach „ In-
dustrie Färch“; Startzeiten: Jeweils
ab 18,30 Uhr; Gesamtklassement:
Die Gesamtrangliste wird nach
effektiver Zeit erstellt; Preisvertei-
lung: Nach dem letzten Rennen im
Schulhaus Däniken 

1.7.2003: BOE-EINZELZEITFAH-
REN BURGISTEIN-REUTIGEN
Kat: E / A / M Fr. 10.--, J / FA / FB Fr.
7.--, D Fr. 5.--, Hobby A (Jg. 1964/
84) und B (Jg 1963 und älter) je Fr.
10.--; Schüler gratis. Nicht BOE-
Mitglieder Fr. 15.--; Org: Radrenn-
club Thun * Walter Leibundgut,

Rosenweg 4 A, 3422 Kirchberg,TG:
034 445 70 70,TP: 034 445 46 47,
M: 079 447 15 16, F: 034 445 70 77,
Mail lok-kirchberg@bluewin.ch;
www.rrc-thun.ch; Anmeldung: am
Start; Meldeschluss: 19.30 Uhr;
Strecke: Burgistein Station - Wat-
tenwil - Blumenstein - Pohlern -
Stocken - Reutigen (Schützen-
haus) 14,5 km; Startzeit: Ab 18 Uhr
Pfandersmatt, Startintervalle 1
Minute; Startnummern: Ab 17.30
Uhr beim Start; Garderobe:Turn-
halle Höfen (Nähe Ziel); Preisver-
teilung: 20.30 Uhr Schützenhaus
Reutigen. - Preise: E/A/M und Hob-
by: je Fr. 150.- / 100.- / 50.- / 30.- /
20.- - FA/J: je Fr. 100.--/ 50.- / 30.-
Kat. D + B: Fr. 50.- / 30.- / 20; Start-
zeit kann frei gewählt werden.

AUSLAND / ETRANGER
24.5.2003KRITERIUM "RUND
UM DEN SÜDTIROLERPLATZ" IN
HARD/BODENSEE,VORARLBERG
Kat: Elite A,B,C,U23; ÖAMTC Rad-
fahrerverein SIMPLON Hard,TG:
0043 5577/81 31-469,TP: 0043
5574/62 798, M: 0699/102 23 991,
F: 0043 5574/62 798, rvh.karl@ca-
ble.vol.at; Startgeld: EURO 5,--; An-
meldung: Karl Burtscher, Binsen-
feld 18, A 6971 Hard; Melde-
schluss: Donnerstag, 15. Mai 2003;
Strecke: Kriterium, 100 Runden,
ges. 80 km; Startzeit: 17:30 Uhr;
Startnummern: am Rennplatz;
Garderobe: am Rennplatz; Preis-
verteilung: ca. 20:00 Uhr im Rah-
men des Harder Radsportfestes;
Preisgeld:700,- / 500,-/ 400,- /
300,- / 250,- / 200,- / 150,- / 120,- /
100,- / 80,- /3x70,- / 3x50,- / 4x40,-
/ und Sprintprämien.

ÄNDERUNGEN:

22.6.2003: 13. Märstetter Rad-
sporttage, 4.6 h Américaine, neu
H klassifiziert und nicht G.

1.5.2003: MTB RENNEN
SCHLEITHEIM / 1. LAUF SH-MTB
KIDS CUP
Kat: Soft-Jg. 95 u. jünger, Cross-Jg.
93/94, Rock-Jg. 91/92, Mega-Jg.
89/90, Hard-Jg. 87/88, Plausch Jg.
86 u, älter, Frauen o. Lizenz, Fun u.
Frauen m. Lizenz, Open; Org. RMV
Schleitheim,TG: 052 633 08 26,TP:
052 672 33 64, F: 052 633 08 28,
Mail a,haessig@kanton.sh,
www.rmv-schleitheim.ch, Start-
geld: Schüler Fr. 10.-, Plausch/
Frauen/Fun Fr. 15.-, Open Fr. 20.-,
Anmeldung: 82-434-6, Melde-
schluss: 24. April; Strecke: Soft-5
Km/ Cross-6 Km /Rock-7.8
Km/Mega/Hard-9.7 Km/Plausch/
Frauen o. Lizenz-9.7 Km/Fun/Frau-

en m. Lizent-18.6 Km/Open-31.6
Km; Startzeit: Soft-10.15 Uhr /
Cross-10.45 Uhr / Rock-11.15 Uhr /
Mega/Hard-12.00 Uhr / Plausch/
Frauen o. Lizenz-13.00 Uhr/Fun/
Frauen m. Lizenz-13.30 Uhr-Open-
14.45 Uhr; Startnummern: Bei
Start und Ziel
Garderobe: Beim Fussballplatz
(signalisiert); Preisverteilung: 1
Std. nach dem jeweiligen Rennen;
Bis 24. April Nachmeldung am
Renntag bis 30 Min. vor dem Start
+ Fr. 5.-

11. MAI 2003: ZO BIKE-CUP
SCHWÄNDI  1. LAUF
Kat: Rock M, Rock K, Mega M, Mega
K, Cross M, Cross K, Damen, Hard,
Fun Plausch, Soft M, Soft K, Junio-
ren, Masters, Fun Power, Herren.
Org. Skiclub Schwändi,TG: 079 217
81 27,TP: 055 644 20 68, M: 079
217 81 27, Mail klauserone@blue-
win.ch, www.zobike-cup.ch; Start-
geld: Soft  10.-, Rock  20.-, Mega
20.-, Cross 20.-, hard  20.-, Fun  30.-,
Junioren 30.-, Masters 30.-, Herren
30.-; Anmeldung: PC 65-77777-3,
ZO BIKE-CUP, 8708 Männedorf;
Meldeschluss: 3. Mai 2003; Start-
zeit: ab 9.30 h; Startnummern: ab
8.00h.

31.05.03 MOUNTAINBIKE AR-
GOVIA-CUP, HÄGGLINGEN
Kat: Junioren Jg. 85-86, Master II
Jg. 63 u. älter, Damen Jg. 86 u. älter,
Startzeit: ab 9.00 Uhr.,Kat. Elite/
Amateure Jg. 84 u. älter, Master I
Jg. 73 u. älter; Startzeit ab 10.30
Uhr, Kids-Cup Kat. Soft Jg. 95-97
Cross Jg. 93-94, Startzeit 12.30 Uhr,
Kat. Rock Jg. 91-92, Startzeit 14.00
Uhr, Kat. Mega Jg. 89-90, Startzeit
15.00 Uhr, Kat. Hard Jg. 87-88, Kat.
Hobby 1ab Jg. 69, Hobby 2 bis Jg.
68, Startzeit 16.00 Uhr VMC Hägg-
lingen, P 056 624 29 17, G 062 885
12 86, mail: huber.k@bluewin.ch,
Startgeld: Durch Ueberweisung
von Fr. 25.--, Kids Fr. 15.—auf PC-
Konto 40-440076-7 IG Argovia
Cup 2003. Bitte Adresse und Jahr-
gang nicht vergessen.
Meldeschluss 21. Mai 2003;
Strecke Jun., Damen, Master II,
16.23 km, Elite/Amateure, 23.77
km, Rock, Mega, 8.55 km, Hard,
Hobby 1+2, 15.95 km, Soft, Cross,
Parcours, Startnummernausgabe
ab 8.00 Uhr bei Turnhalle Hägglin-
gen: Garderobe Turnhalle Hägglin-
gen, weitere Infos: www.argovia-
cup.ch, oder www.vmc-haegglin-
gen.ch

1.6.2003: 1. NATIONALES
CROSS-COUNTRY DOMAT- FEL-
DIS OPEN
Kat: E Elite, A Amateure, U23 Es-
poir, J Junioren, FJ Juniorinnen,
Frauen, Master, Hobby; Org. RMV

MTB / VTT
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Chur, Anton Zarn;TP: 081 285 15
04, M: 079 610 27 03, Mail zarn.an-
ton@bluemail.ch, www.rmv-
chur.ch; Startgeld: E 17.--, A/U23/
Frauen 15.--, J + FJ 13.--, Master/
Hobby 20.--. Nachmeldegebühren
10.--; Anmeldung: Meldeschluss:
28.5.2003
Strecke: 12 km, Höhendifferenz:
950m; Startzeit: 11.00 Golfplatz
Domat/Ems; Startnummern: Re-
staurant Golfplatz Domat/Ems ab
9.30 - 10.45; Garderobe: Schulhaus
Feldis; Preisverteilung: Hotel Rest.
Mira Tödi, Feldis 15.00;Versiche-
rung: Sache des Teilnehmers;
Sturzhelm für alle obligatorisch.

7.6.2003: SAUSER BIKE  MARA-
THON
Kat: Kategorien Schüler und Open;
S 1 Schüler 1989 - 1990, S 2 Schü-
lerinnen 1989 - 1990, O OPEN Ka-
tegorie  (zählt nicht zum Juralp-
cup); Kategorien Marathon kurze
Strecke: K 1 Juniorinnen1985 -
1988, K 2 Damen 1984 - und älter,
K 3 Junioren 1985 - 1988; K 4 Her-
ren 1964 - 1984, K 5 Senioren1963
- und älter; Kategorien Marathon:
M 1 Damen 1984 - und älter, M 2
Herren 1964 - 1984, M 3 Senioren
1963 - und älter; Org: OK Sauser
Bike Marathon,TG: 033 952 80 80,
F: 033 952 80 88, Mail: andrea@al-
penregion.ch; www.mountain-
bike.ch; Startgeld: siehe www.mo-
untain-bike.ch; Meldeschluss: 31.
Mai 2003; Strecke: siehe www.mo-
untain-bike.ch; Startzeit: siehe
www.mountain-bike.ch; Preisver-
teilung: Am Samstag um 17.00
Uhr findet ein Team Relay der Eu-
ropacupfahrer/innen statt.

9.6.2003: MTB  XC  EUROPACUP
HASLIBERG
Kat: Kategorien Europacup Lizenz,
6 Kadetten 1987 - 1988., 7 Kadetti-
nen 1987 - 1988, EC 5 Junioren
1985 - 1986, EC 4 Juniorinnen
1985 - 1986, EC 3 Elite Damen
1984 und älter, EC 2 U 23 E/A 1981
bis 1984, EC 1 Elite 1984 und älter
(Kadetten/innen keine Wertung
im Europacup); OK Sauser Bike
Marathon Hasliberg,TG: 033
9528080, F: 033 9528088, Mail
andrea@alpenregion.ch,
www.mountain-bike.ch; Startgeld:

siehe www.mountain-bike.ch;
Meldeschluss: 31. Mai 2003;
Strecke: siehe www.mountain-
bike.ch; Am Samstag 07. 06.03 fin-
det um 17.00 Uhr ein Teamrelay
mit allen Europacupfahrern statt.
Hohes Preisgeld!

13.7.2003: 18. MOUNTAINBIKE-
RENNEN AUF'S RINERHORN
Kat: open; Org: Bergbahnen Riner-
horn AG,TG: 081 401 12 52, F: 081
401 13 14, Mail   info@rinerhorn.
ch, www.rinerhorn.ch; Startgeld:
Fr. 26.- zu bezahlen am Renntag
beim Bezug der Startnummer;
Meldeschluss: Mittwoch, 11. Juli
2003; Strecke:Talstation Riner-
hornbahn - Hitzen-boden - Glaris
Ortolfi - Monstein - Spina - Berg-
station Rinerhornbahn; 19 km,
900m Höhendifferenz; Startzeit:
10.15 Uhr; Startnummern: am
Renntag bis 9 Uhr (auch f. Nach-
meldung); Garderobe: RinerLodge
(Nähe Talstation); Preisverteilung:
anschliessend im Bergrestaurant;
Übernachtung in der RinerLodge
zum Spez.preis von Fr. 30.- (ZF).

10.5.2003: LÄNDERKAMPF SUI-
GER
13.30 - 19.00 Uhr, Kat: Junioren;
Org. ATB Hombrechtikon, Esther
Keller; Mail esther.keller@ blue
win.ch, www.hallenrad sport.ch;
Gemeindesaal Hombrechtikon.

18.5.2003: LÄNDERKAMPF SUI-
AUT-FRA
Kat: Junioren; Org. RMV Mosnang;
Mail ruedi,
artho@hallenradsport.ch

25.5.2003, SCHWEIZERMEISTER-
SCHAFTEN SCHÜLER 2003
9.00 -17.00 Uhr; Kat: Schüler; Org.
RV Sirnach, Jonas Paberzis, Mail
info@kkr.ch,
www.hallenradsport.ch;Veranstal-
tungsort:Turnhalle Grünau,
Sirnach.

21.6.2003: HELVETIA-CUP
Kat: Mannschaftskunstradfahren:
4er Damen, 4er Aktive, 6er Aktive;
Org. Kunstradfahrer Luzern,TP:
071 951 84 71, Mail helvetia-

cup@kunstrad.ch,
http://www.kunstradfahrer-
luzern.ch/helvetia/; Anmeldung:
helvetia-cup@kunstrad.ch
Meldeschluss: 14. Mai 2003;Veran-
staltungsort: Horwerhalle 6048
Horw (bei Luzern)

6. MAI - 30. SEPTEMBER: DIENS-
TAGABENDRENNEN
Rennbahn Oerlikon, jeden Diens-
tag. Kat: Junioren, Damen, Bahn-
Anfänger, Elite, Steher; IGOR (Inter-
essengemeinschaft offene Renn-
bahn);TP: 01 860 71 01 (Helbling);
M: 079 333 78 10, F: 01 860 73 70,
Mail sepphelbling@freesurf.ch;
www.rennbahn-Oerlikon.ch; Start-
geld: Fr.40.- für die ganze Saison
(ohne Meisterschaften); Anmel-
dung: sepphelbling@freesurf.ch;
Meldeschluss: 3. Mai für erstes
Rennen; Startzeit: 19.45 erstes
Rennen;

17. JUNI 2003: SM 4000M
MANNSCHAFTSVERFOLGUNG
Kat: Alle, IG Rennbahn Oerlikon, G:
01-860 71 01, P: 01-860 71 01, M:
079-333 78 10, F: 01-860 73 70,
sepphelbling@freesurf.ch, Start-
geld: 50.- pro Mannschaft, Anmel-
dung: siehe oben; Meldeschluss: 2.
Juni 2003, Startzeit: 19.00 Uhr
Es können pro Mannschaft 6 Fah-
rer gemeldet werden. Siehe Regle-
ment.

Bahn / Piste

Indoor

Achtung, Veranstalter: Radsport-Resultate
Ränge 1-10 aller Schweizer Rennen im Journal

=> Liefern der Resultate in elektronischer Form (Word, Excel)
Mail: redaktion@swiss-cycling.ch

Komplette Ranglisten auf dem Internet
=> Liefern der Resultate in elektronischer Form (Word, Excel)
Mail: resultate@swiss-cycling.ch

HINWEIS FÜR DIE VERANSTALTER

MTB: GP J.GOLDSCHMIT,
LUXEMBURG 

1. David Boucher (Bel) 119km in
2h.55, 2.Christophe Mermer (POL),
3. Johann Tschopp (SUI, MEGA-
BIKE). Ferner: 6. Marco Jimenez (SUI,
MEGA-BIKE) 34“, 10. Gregoire Crett-
az (MEGA-BIKE) 2’46“, 12. Laurent
Hennet (SUI, MEGA-BIKE) 6’13”, 13.
Jerome Cornuz (SUI, MEGA-BIKE)
6’38”, 17. Ismael Nikles (MEGA-BIKE)
6’50”, 18.Tyson Apostol (MEGA-BIKE)
6’50”

COUPE SUISSE DE VTT

Cross Country. Messieurs (31,5 km):
1. Frédéric Frech (Fr) 1 h 25'46''. 2.
Thomas Hochstrasser (Hagendorn)
à 1'11''. 3. Andreas Kugler (Fras-
nacht) à 1'33''. 4. Christof Bischof
(Au) à 1'46''. 5. Daniel Solèr (Coire) à
2'24''. 6. Urs Föhn (Muotathal) à
2'45''. 7. Sandro Späth (Uetendorf ) à
2'55''. 9. Reto Manetsch (Buchs SG) à
2'58''. 10.Valentin Girard (Colom-
bier) à 2'59''. Coupe suisse. Positions
après 2 épreuves sur 8: 1. Frech 149.
2. Hochstrasser 138. 3. Kugler 115. 4.
Bischof 112. 5. Ludovic Fahrni (Ponts
-de-Martel) 104. 6. Solèr 104.
Dames (18 km): 1. Petra Henzi (Rom-
bach) 56'23''. 2. Maroussia Rusca
(Bulle) à 10''. 3. Katrin Leumann (Rie-
hen) à 58''. 4. Sonja Traxel (Silenen) à
1'25''. 5. Anita Steiner (Einsiedeln) à
3'01''. 6. Nathalie Schneitter (Lom-
miswil) à 1'23''. Positions (2/8): 1.
Henzi 165. 2. Rusca Maroussia 150.
3. Leumann 130.

SWISS BIKE CUP. BUCHS SG.

Elite (28,8 km): 1. Cédric Ravanel
(Fr) 1:38:15. 2. Christoph Sauser (Si-
griswil) 1:14. 3. Röel Paulissen (Be)
1:29. 4.Thomas Frischknecht (Feld-
bach) 2:11. 5. Jérôme Chiotti (Fr)
2:29. 6. Frédéric Frech (Fr) 2:46. 7.
Bart Brentjens (Ho) 3:28. 8. Jean-
Christophe Péraud (Fr) 3:43. 9. Balz
Weber (Bachenbülach) 3:51. 10. Sil-
vio Bundi (Chur) 4:04.
Amateure (24 km): 1.Till Marx
(Kaltacker) 1:28:39. 2. Lukas Flücki-
ger (Ochlenberg) 1:31. 3. Robert
Odink (Zeiningen) 5:30. 4. Fabio Ber-
nasconi (Düdingen) 5:38. 5. Benôit
Lovis (Delémont) 5:43.
Frauen (19,2 km): 1. Gunn-Rita Dah-
le (No) 1:21:37. 2. Sabine Spitz (De)
1:55. 3. Petra Henzi (Rombach) 2:09.
4. Barbara Blatter (Bülach) 2:45. 5.
Nina Göhl (De) 2:46. 6. Bärbel Jung-
meier (Ö) 3:52. 7. Anna Enocsson
(Sd) 4:02. 8. Maroussia Rusca (Bulle)
5:35. 9. Hélène Marcouyre (Fr) 6:04.
10. Katrin Leumann (Riehen) 6:13.

BERNER RUNDFAHRT

ELITE NATIONAL: 5 Runden x 28
km = 140 km. 1. Jan Brunner, GSIII
Team Hörmann-Betoncoupe,
3:16:12, 42,813 km/h; 2. Christian
Heule, GSIIII Team Macandina; 3.
Denis Tishchenko, GS Gia Distribu-
zioni-Duferco; 4. Abbas Saeidi, Cent-
re mondial du Cyclisme Aigle (Iran);
5. Sascha Urweider, Hadimec-com;
6. Jörg Strauss, GSIII Team Macandi-
na (alle gleiche Zeit - Spurt einer
6er Gruppe), 7. Florian Stalder

RESULTATE



(Zweisimmen) 0:24. 8. Daniel Gysling
(Wetzikon); 9. Roman Gyger (Ins),
beide gleiche Zeit. 10. Steve Gros-
senbacher (Vionnaz) 0:51. -106 ge-
startet, 63 klassiert.
Amateure: 1. Markus Schmidig (Ae-
geri), 112 km in 2:42:26 (41,370
km/h). 2. Manuel Rhyn (Bern). 3. Chri-
stian Eminger (Ö/Basel), gleiche Zeit.
171 gestartet, 127 klassiert.
Frauen (112 km): 4 Runden à 28 km
= 112 km. 1. Olivia Gollan (Au)
2:57:21 (37,891 km/h). 2. Nicole
Brändli (Horgen). 3. Swetlana Bub-
nenkowa (Russ), beide gleiche Zeit.
4. Oenone Wood (Au) 0:41. 5. Kim-
berly Anderson (USA) 1:00. 6. Emily
Williams (Au) 1:56. 7. Amber Neben
(USA). 8. Catherine Marsal (Fr). 9.
Debby Mansveld (Ho), alle gleiche
Zeit. 10. Olga Sliussarewa (Russ) 1:24.
-- Ferner die weiteren Schweizerin-
nen: 19. Sarah Grab. 25. Barbara
Heeb. 28. Karin Thürig, alle gleiche
Zeit. 29. Alexandra Bähler 4:07. 66
klassiert.
Elite-Omnium (Zeitfahren/Kriteri-
um): 1. Fabian Cancellara
(Schönbühl) 2 Rangpunkte. 2. Bruno
Dreyer (Thun) 6. 3. Marc Kerker
(Humlikon) 10. 4. Bruno Risi
(Bürglen) 13. 5. David Loosli (Bern)
14. 6. Franco Marvulli (Zürich) 16. 7.
Reto Leupp (Uster) 17. 8. Gregor Gut
(Unterstammheim) 18. 9. Daniel
Schnider (Wolhusen) 18. 10. Roman
Gugger (Ins). -- Zeitfahren (1,5 km): 1.
Cancellara 2:15,56. 2. Risi 4,02 zurück.
3. Dreyer 4,26. -- Kriterium (33 km): 1.
Cancellara 51. 2. Schnider 47. 3. Drey-
er 36.
Vollständige Rangliste unter:www.
mstuder.ch/ bernrang.htm

1. DIENSTAG-ABENDRENNEN IN
MÖHLIN 22. APRIL 2003 

Kategorie: Schüler / Anfänger - 6
Runden 20,4 Km (28,31 Km/h): 1.
Frey Ramona ( Anfänger, Buus)
00:43:23.
Kategorie: Elite / Amateure / U-23
/ Junioren / Masters / Frauen - 11
Runden = 37,4 Km (37,98 Km/h)
1. Schneiter Alain (U 23, RV Adler
Frenkendorf ) 00:59:05; 2. Rast Diana
(Frauen, RRC Nordwest Reigoldswil)
00:59:58; 3. Schäuble Ralf (Masters,
Rheinfelden (D) 01:00:49; 4. Maitra
Julian (Junioren, RRC Nordwest Rei-
goldswil) 01:00:49; 5. Schmid Diego
(Amateure, RB Brugg) 01:00:49; 6.
Gross Dominique (Amateure, RRC
Nordwest Reigoldswil) 01:00:49; 7.
Frey Renato (Hobby, Basel) 01:00:49;
8. Mohler Sven (Hobby,VC Riehen)
01:00:49; 9. Meder Yanick (Junioren,
VMC Liestal) 01:00:49; 10. Schnider
Heinrich (Hobby, RV Adler Frenken-
dorf ) 01:00:49.

CYCLISME: PARIS - ROUBAIX
3e épreuve de la Coupe du monde
(261 km): 1. Peter Van Petegem
(Be/Lotto) 6h11'35'' (42,144 km/h). 2.
Dario Pieri (It) m.t. 3.Viatcheslav Eki-
mov (Rus) m.t. 4. Marc Wauters (Be) à
15''. 5. Andrea Tafi (It) à 36''. 6.
Romans Vainsteins (Let). 7. Servais
Knaven (Ho). 8. Daniele Nardello (It).
9. Rolf Aldag (All), tous même temps.
10. Serguei Ivanov (Rus) à 1'08''. 11.
Fabio Baldato (It) à 1'53''. 12. Frédéric

Guesdon (Fr) à 1'56. 13. Damien Naz-
on (Fr) à 2'09''. 14. Gianluca Bortola-
mi (It). 15. Erik Zabel (All). 16. Nicolas
Portal (Fr), tous même temps. - 17.
Roger Hammond (GB) à 2'18''. 18.
Stuart O'Grady (Aus). 19. Nico Mattan
(Be). 20. Marco Serpellini (It). 21.Tri-
stan Hoffman (Ho), tous même
temps. 22. Bernhard Eisel (Aut) à
2'28''. 23. Max van Heeswijk (Ho). 24.
Tom Boonen (Be). 25. Juan Antonio
Flecha (Esp). 26. Mathew Hayman
(Aus) à 2'28''. 27. Jimmy Engoulvent
(Fr) à 4'33''. 28. Bert Roesems (Be). 29.
Frank Renier (Fr). 30. Chris Peers (Be).
Puis: 33. Johan Museeuw (Be), tous
même temps. 47. Grégory Rast (S) à
12'24''. 62. Rubens Bertogliati (S) à
22'50''. 190 coureurs au départ, 63
classés.

18. DMV FAHRRAD-TRIAL
HORNBERG, 12.04.2003 (LAUF
ZUR SDM, BODENSEEMEISTER-
SCHAFT, BW MEISTERSCHAFT)

Elite: 1. Straube, Sascha (MSC
Großhabersdorf ); 2. Keller, Roger
(VTC Zürich); 3. Moor, Stefan (RV Vor-
demwald ); 4. Schnyder, Christian TC
Chablais; 5. Fisch,Thomas (VTC
Zürich); 6. Honegger, Sebastian (VTC
Zürich); 7. Blau, Marko (VTC Zürich);
8. Göhrig, Jan (RMSC Oelbronn); 9.
Hartmeyer, Heiko (RSG Tübingen);
10. Zabinsky, Dirk (RSG Tübingen).
Junioren: 1. Herzog, Peter (ASVÖ-
KRC-MTB-Club); 2. Moor, Karin (RV
Vordemwald); 3. Mrohs, Matthias
(MSC Schatthausen); 4. Rall, Daniel
(MSC Hornberg); 5. Kopp, Nico (MSC
Hornberg); 6. Savary, Francois (VC
Moudon); 7. Schrom, Max (MSC
Schatthausen); 8. Abgottspon, Eric
(TC Chablais); 9.Wermeille, Christop
(VC Jurassia); 10. Leibbrand, Jonas
(RMSC Oelbronn); 11. 110 Huber,
Felix (RSG Tübingen)
Master: 1. Bär, Achim (RSG Tübin-
gen); 2. Zabinsky, Andreas (RSG Tü-
bingen; 3. Jäckel, Joachim (TSF St
Wendel).
Jugend: 1. 249 Adrian, Rubin (RC
Steffisburg); 2. Zehentner, Andy
(ASKÖ Trendsport X-); 3. Sokoll,To-
bias (MSC Großhabersdorf; 4. Keller,
Dennis MSC Schatthausen; 5. Dattler,
Michael (RSG Tübingen; 6. Riederer,
Marco (VTC Zürich; 7.Weisgerber,
Christi.TSF-WND; 8. Faißt, Nicolay
(MSC Hornberg; 9. Röhm, Matthias
(BMX-Club Wttg.); 10. Lederer, Seba-
stian (MTG Kiefersfelden)
Experten
1. Baumann, Matthias (TSF St.Wen-
del), 2.Weiß, Andreas (MSC Großha-
bersdorf ), 3. Baur, Hannes (BMX-Club
Wttg), 4. Hübler, Lukas (RTC Mehlen),

5. Schrom, Alexander (MSC Schatt-
hausen), 6. Hopperdietzel, Elmar
(RTC Mehlen)
Schüler: 1. 395 Hinterplattner, (Kon.
ÖAMTC Hrinkow Bike), 2. Braun, Loris
(VC Jurassia), 3. Pellaton, Nicolas (TC
du Chablais), 4. Peter, Julian (MSC
Schatthausen), 5. Himmelmann, Pa-
trick(MSC Schatthausen), 6. Bösinger,
Matthias (MSC Hornberg), 7. Schult-
heiß, Mirjam (BMX-Club Wttg.), 8.
Roth, Mike (VC Steffisburg), 9. Roller,
Lukas (BMX-Club Wttg.), 10. Philipp,
(Schatthausen), Mossemann, Jan
(MSC Schatthausen), Kraus, Daniel
(BMX-Club Wttg.)
Schüler U 13: 1.Wagner, Florian
(MSC Schatthausen), 2. Mahler, Jo-
hannes (RMSC Oelbronn), 3. Schnitz,
Timo (RMSC Oelbronn), 4. Ditton,
Robin (MSC Schatthausen), 5. Sche-
chinger, Patrick (MSC Falke Sulz), 6.
Scott,Timo (MSC Hornberg), 7. Leib-
brand, Rasmus (RMSC Oelbronn), 8.
Faißt, Levi (MSC Hornberg), 9. Dattler,
Achim (RSG Tübingen)
Schüler U 11: 1. Fix, Robin (MSC
Hornberg), 2.Widschwendter, Jonas
(MSC Kufstein), 3. Hauf, Matthias
(RMSC Oelbronn), 4. Pils, Raphael
(MSC Schatthausen), 5. Gerath, Ralph
(MSC Falke Sulz), 6. Kempf, Jan (MSC
Hornberg), 7. Mutschler, Kevin (MSC
Hornberg)
Jugend 15+: 1. Fisch, Christian (VTC
Zürich), 2. Fisch, Peter (VTC Zürich), 3.
Mossemann, Gerhard (MSC Schatt-
hausen)
Schüler A: 1. Schaller, Lukas (RMSC
Oelbronn), 1. Kneißl, Dimitri (MSC
Schatthausen), 3. Jankowski, Jens
(MSC Schatthausen).
Schüler B: 1. Gärtner, David (MSC
Falke Sulz), 2. Servay, Johannes
(RMSC Oelbronn), 3.Wagener, Florian
(MSC Falke Sulz), 4. Hoffmann, David
(MSC Schatthausen), 5. Dengler, Max
(MSC Falke Sulz), 6.Walz, Natalie
(RMSC Oelbronn), 7. Regitz, Florian
(TSF-WND), 8. Grau, Adrian (MSC
Schatthausen), 9. Heuberger, Ales-
sand. (RMSC Oelbronn), 10. 828 Sto-
fer, Nico (MSC Schatthausen)
Schüler C: 1. Riecker, Nils-Obed (SRS
Pro Sportler), 2. Sandritter, Albert
(MTG Kiefersfelden), 3. Fix, Romina
(MSC Hornberg ) , 4. Faller, Maximili-
an (MSC Hornberg), 5. Dengler, Sami-
ra (MSC Falke Sulz), 6. Kammerer,
Stefan (MSC Hornberg ), 7. Hiller,
Alexander (RMSC Oelbronn ), 8.
Schaber, Julian  (MSC Falke Sulz), 9.
Hiller, Michael  (RMSC Oelbronn )

HALLE
JUNIOREN-SM 2003 KUNSTRAD

1er Jugend weiblich: 1. Häcki Isa-
belle ATB Luzern 296.37; 2.Von Rotz
Madeleine ATB Hombrechtikon
293.05; 3.Wäckerlin Stephanie ATB
Neuhausen 292.85; 4. Abderhalden
Sandra ATB Stäfa 287.61; 5. Bommeli
Nina ATB Stäfa 283.95; 6. Binggeli
Selina ATB Luzern 304.60 280.65; 7.
Mächler Sandra ATB Schaffhausen
278.70; 8. Gyger Andrea RMV Pfun-
gen 278.40 258.82; 9. Schildknecht
Judith RMV Amriswil 257.57; 10. Ma-
this Silvia ATB Romanshorn 257.33.
1er Jugend männlich: 1.
Käsermann Phillip ATB Nidau 290.82;
2. Augsburger Mario RMV Pfungen
263.90; 3. Fäh Christian VMC Zeinin-
gen 258.85.
2er Jugend männlich: 1. Jost /
Schmid ATB Uzwil 269.76; 2. Augs-
burger / Augsburger RMV Pfungen
234.60.
2er Jugend weiblich: 1. Binggeli /
Häcki ATB Luzern 268.00; 2. Zweifel /
Wild ATB Hombrechtikon 261.85; 3.
Wäckerlin / Friedrich ATB Neuhau-
sen 258.30; 4. Gyger / Bertschinger
RMV Pfungen 254.71; 5. Alvera /
Hartmann ATB Hombrechtikon
239.00; 6. Müller / Stahel ATB Stäfa
0.00
6er Jugend: 1. ATB Luzern Luzern
308.60 297.43; 2. ATB Uzwil Uzwil
325.00 292.75; 3. Baar Baar 280.00
242.87
4er Jugend: 1. ATB Uzwil l ATB Uzwil
353.60 332.60; 2. ATB Luzern l ATB
Luzern 353.60 329.17; 3. ATB Uzwil ll
ATB Uzwil 285.40 263.60; 4. Krf
Hombrechtikon Krf Hombrechtikon
284.40 260.40; 5. Baar Baar 260.80
242.13.

RADBALL 

Weltcup in Baesweiler (D).
Vorrunde:Winterthur - Feurs (Fra)
4:0,Winterthur - Gent 2 (Bel) 3:2,
Winterthur - Edersleben (D) 2:1,Win-
terthur - Brünn 2 (Tch) 3:3. - Halbfi-
nals:Winterthur - Ginsheim 3:2, Krof-
dorf - Brünn 2 7:7. Brünn Sieger im
Penaltyschiessen. - Final:Winterthur
- Brünn 2 5.6 nach Verlängerung
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EVENTS
RESULTATE

RADBALL, SCHWEIZERMEISTERSCHAFT 2003, 4.QUALIFIKATIONSRUNDE

1. Winterthur RV 1 Looser / Jiricek 15 30
2. Pfungen 2 Kern / Meier 15 18
3. Bassersdorf Hefti / Reiser 14 17
4. St.Gallen St.Georgen Reichen / Osterwalder 14 17
5. Altdorf 1 Gisler / Planzer 14 15
6. Pfungen 1 Bosshart / Bitterli 15 14
7. Mosnang 1 Schneider / Gmür 15 13
8. Sirnach Waldispühl / Holenstein 15 12
9. Mosnang 2 Scherer / Ziegler 15 11
10. Amriswil Hausammann / Jörg 14 10
11. Winterthur RV 2 Götschmann / Bichsel 15 10
12. St.Gallen West Lutz / Künzler 15 9
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